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Aus dem Gemeinderat
Bürgermeister Dr. Göck teilt mit, dass der Tagesordnungspunkt 4 
(„Einvernehmen zu einem Mobilfunkmast“) abgesetzt und vor-
läufig das Einvernehmen versagt wird, da noch einige Anregun-
gen und Fragen aufgetaucht sind. Der Tagesordnungspunkt wird 
wohl in der nächsten Sitzung des Gemeinderates am 18. März 
beraten, dann aber aufgrund des hohen Zuschauerinteresses in 
der Festhalle.
Beschwerdeführer Frank Winkler beantragte sodann eine Anhö-
rung nach § 28 der Geschäftsordnung des Brühler Gemeindera-
tes. Die Gemeinderäte beschlossen einstimmig, ihn sofort reden 
zu lassen. Winkler verlas eine Erklärung, in der er die „Informati-
onspolitik“ der Gemeinde kritisierte, dem Bürgermeister die Ver-
breitung von Unwahrheiten und allzu große Nähe zu der Betrei-
berfirma vorwarf.

Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen  
Sitzung
Der Bürgermeister gab bekannt, dass beschlossen wurde, ein 
Gemeindegrundstück in der Buchenstraße an einen privaten An-
wohner zu veräußern.

Bildung eines Gemeindewahlausschusses für die Gemeinde-
rats- und Kreistagswahlen am 9. Juni 2024
Bürgermeister Dr. Göck stellte die vorgeschlagenen Personen 
für den Wahlausschuss vor. Beim Vorsitzenden müsse es aber 
eine Änderung zur Vorlage geben, da Herr Dr. Schöpe zur Zeit 
der Wahl eine Reha Maßnahme absolviere. Dr. Göck schlägt den 
Haupt- und Ordnungsamtsleiter a.D. Lothar Ertl dem Gemeinde-
rat vor.
Stellvertretender Vorsitzender wird Haupt- und Ordnungsamts-
leiter Jochen Ungerer. Die Beisitzer sind Gisela Dudaszek, Thomas 
Sennwitz, Karl Heinz Horr und Thomas Gaisbauer. Schriftführer ist 
der stellvertretende Ordnungsamtsleiter Matthias Sommer. Und 
ihn vertritt Dagmar Hartmann.
Die Fraktionen stimmten dem Beschlussvorschlag zu.

Ehrungen langjähriger Gemeinderäte durch den Gemeinde-
tag Baden-Württemberg
„Es ist mir eine große Ehre, heute so viele langjährige Mitglieder 
unseres Gemeinderats mit den Ehrennadeln des Gemeindetags 
Baden-Württemberg zu würdigen wie noch nie: Jens Gredel, Ulri-
ke Grüning, Uwe Schmitt, Heidi Sennwitz und Michael Till gehö-
ren dem Rat seit 20 Jahren an, Wolfram Gothe und Bernd Kieser 
seit 25 Jahren, und Hans Hufnagel gar seit 30 Jahren“, begann 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck seine Laudatio auf die acht, denen 
er für ihr langjähriges Engagement dankte und ihrer „unermüd-
lichen Arbeit für das Wohl unserer Gemeinde“ höchste Anerken-
nung und Wertschätzung zollte: „Über viele Jahre hinweg haben 
sie mit großem Einsatz dazu beigetragen, Brühl zu einem bes-
seren Ort für uns alle zu machen. Und schön ist es, dass ich sie 
alle von Anfang an miterlebt habe, ihr Engagement aus nächster 
Nähe beurteilen kann“, so Göck, der diese große Kontinuität am 
Ratstisch auch positiv für die wohl gute Atmosphäre im Gemein-
derat wertete.
Alle hätten sich mit Leidenschaft und Überzeugung für die Belan-
ge unserer Bürgerinnen und Bürger eingesetzt und dabei stets 
das große Ganze im Blick gehabt. „Als Mitglieder unseres Gemein-
derats haben sie mit uns in der Verwaltung zusammen wichtige 
Projekte vorangetrieben, die das Leben aller hier in Brühl nach-
haltig verbessert haben. Von der Förderung von Betreuungs- und 
Bildungseinrichtungen über die Verbesserung der Infrastruktur 
bis hin zur Unterstützung umweltrelevanter Programme - ihr 
Einsatz hat einen positiven Einfluss gehabt. Vielleicht lag es auch 
daran, dass sie so lange dabei waren“.
Sie seien auch engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 
sich aktiv in verschiedenen Bereichen unserer Gemeinde einge-
bracht hätten. Ihr Einsatz für gemeinnützige Organisationen, ihre 
Teilnahme an gemeindeübergreifenden Gremien und ihre stän-
dige Bereitschaft, anderen zu helfen, seien beispielhaft. Und das 
solle gewürdigt werden.
Göck fand für alle Geehrten einige persönliche Worte.
So gehörte der damals 33-jährige Jens Gredel bei seiner Wahl zu 
den jüngeren Räten. Er gehe den Dingen gerne auf den Grund 

und zeige durchaus Alternativen auf, wie man es auch machen 
könnte oder müsste, um die Bürgerinnen und Bürger zufrieden-
zustellen. Durch sein TV Geschäft hatte er viele Kontakte in die 
Bevölkerung, die ihm gerne ihre Meinung sagten, was er in die 
Arbeit des Rates einbringen konnte.
Jens setzte sich stets für eine sparsame Verwaltung und einen 
ausgeglichenen Haushalt ein, aber bei den Kita Gebühren ist er 
sehr zurückhaltend gewesen, hat mit Michael Till und Hans Faul-
haber zusammen das „Brühler Modell“ entwickelt, was die Plätze 
in Brühl seit Jahren deutlich günstiger als in der Nachbarschaft 
macht, dafür aber natürlich die Defizite im Betreuungsbereich 
höher steigen lässt als anderswo.
Im Bereich der Umweltförderung zeigte sich Jens stets als ein Un-
terstützer neuer Techniken und entwickelte die Umweltförder-
richtlinien mit den übrigen Fraktionsvertretern zusammen fort.
Sein Dank galt auch Ulrike Grüning. Ihr Name sei Programm, so 
Göck, denn Grüning repräsentiere die Grüne Liste schon mit ih-
rem Namen und das seit 20 Jahren. Von Anfang an versuche sie 
bis heute „grüne Ideen“ umzusetzen, manches gelinge, anderes 
werde abgelehnt: „Sie gibt aber nicht auf. Ulrike Grüning ist eine 
Überzeugungstäterin. Seit einigen Jahren ist sie auch Fraktions-
vorsitzende. Sie nimmt ihre Aufgabe ernst und repräsentiert die 
Grüne Liste bei vielen öffentlichen Veranstal tungen“.
In dem ihr eigenen Charme nehme Ulrike Grüning stets positiv 
Stellung. An manchen Stellen wisse man aber inzwischen, wie 
die Struktur ihrer Stellungnahme dann weitergehe: „So hält sie 
die Fischtreppe an der Leimbachmündung, die das Land dort mit 
Millionenaufwand baut, für ein gutes Projekt, aber stellt gleich 
die Frage, warum denn nur die Leimbachmündung und nicht 
gleich der ganze Brühler Leimbach – Lauf so renaturiert werde.“
Als erfolgreicher Handwerker interessierte sich Uwe Schmitt von 
Anfang an für technische Fragen und arbeitete daher im techni-
schen Ausschuss mit. Aber auch bei Bau- bzw. Sanierungsprojek-
ten konnte Uwe seine Erfahrung einbringen.
Bürgermeister Dr. Göck würdigte Schmitts Rolle bei der Umset-
zung des Sportpark Süd, von dem alle drei Sportvereine profitiert 
hätten.
Die heutige Fraktionsvorsitzende der Freien Wähler Heidi Senn-
witz sei eine Gemeinderats-Schülerin von Werner Fuchs. Fuchs 
habe sie gefördert und ihr dann auch vor zehn Jahren den Frakti-
onsvorsitz überlassen. Als frühere Finanzamts-Mitarbeiterin küm-
mere sie sich um Haushaltsfragen und als Fraktionsvorsitzende 
sei sie in allen Ausschüssen aktiv. Ihre Frage im technischen Aus-
schuss, ob Nachbareinwendungen vorliegen, sei schon Legende. 
Sie ist sehr präsent bei öffentlichen Anlässen, und nehme ihre 
Aufgabe als Fraktionsvorsitzende ernst. Sie unterstütze auch das 
Kulturprogramm der Gemeinde.
Zu den „jungen Wilden“ in der CDU habe Michael Till vor 20 Jah-
ren, als er 22-jährig als einer der jüngsten Gemeinderäte in das 
Gremium gewählt wurde, sozusagen folgerichtig nach seiner Zeit 
als Jugendgemeinderat. Michael Till sei in der Lage, die Vorgänge 
sehr gut zu analysieren, und könne dann deutlich und stringent 
argumentieren: „In der CDU-Fraktion wählte man ihn bald zum 
Fraktionsvorsitzenden und so wurde er sozusagen zumindest für 
eine Zeitlang zu meinem Oppositionsführer“, so Göck, der aber 
berichtete, dass man sich meist verständigen konnte.
„Unser Nikolaus wird 25“, so Ralf Göck über Wolfram Gothe, der 
Verwaltung und Gemeinde räten jeweils zum Jahresende als Ni-
kolaus den Spiegel vorhalte. Gothe sei stets präsent, spreche oft 
und bleibe stets standhaft, wenn er sich einmal für einen Kurs 
entschieden habe.
Außerhalb des Ratssaals ist Wolfram Gothe ein Freund der Verei-
ne, ebenfalls seit 25 Jahren Vereinsvertretervor sitzender, er ist ein 
Freund der Kultur, der Kerwe-Kultur als Kerweborscht-Sprecher, 
aber auch der bildenden Kunst, inzwischen ist der frühere Bäcker-
meister als Künstler aktiv, malt gerne.
Gerne erinnerte sich Göck an Gothes Mitwirken bei der 850-Jahr-
Feier, „wenn ich etwa an den Platz der Partnerschaften mit den 
Stein-Monumenten an der Schwetzinger Straße sehe, den er im 
Jubiläumsjahr 2007 mit initiiert hat. Auch bei den Partnerschafts-
begegnungen sei er stets dabei und aktiv, nicht nur mit seinen 
kunstvoll verzierten Torten und seinen lustigen Vorträgen.
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Firma Sanitär Kleissner GmbH aus Mannheim zum Angebotspreis 
von 174.900,00 Euro gehen, so Dr. Göck. Weiterhin soll die Firma 
Engie Deutschland GmbH Niederlassung Ludwigshafen zum 
Preis von 252.212,21 Euro den Zuschlag für die Heizungsanlage 
bekommen.
Die CDU, die SPD und die Grüne Liste erteilten ihre Zustimmung 
ohne Wortmeldung, während Heidi Sennwitz (FW) betonte, dass 
man dem Bau schon 2022 zugestimmt habe und nun endlich Ta-
ten folgen müssten. Seit der damaligen Kostenschätzung seien 
die Preise gestiegen, zeigte sie Verständnis. Ortsbaumeister Haas 
betonte, dass man im Moment über alle Gewerke unter der Kos-
tenschätzung liege.

Informationen durch den Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Göck ging auf die umfangreiche Anfrage der 
Fraktion der Freien Wähler zum Thema „Hilda-Parkplatz“ ein: Der 
Parkplatz sei privat, aber Gemeinde und Besitzer hatten sich bis 
vor zwei Jahren darauf verständigt, dass er öffentlich genutzt 
werden kann, wenn sich die Gemeinde um die Pflege und den 
Erhalt des Platzes kümmere. Diese Vereinbarung sei vom Besitzer 
nicht fortgesetzt worden. Die dort befindlichen Verkehrszeichen 
seien von der Gemeinde aufgestellt und nun auch überklebt 
worden. Im Moment sei beim Baurechtsamt des Rhein-Neckar-
Kreises ein Antrag auf Löschung der bestehenden Baulasten 
anhängig. Eine bauliche Nutzung wäre wohl möglich, aber die 
vorhandenen Baulasten für die umliegenden Objekte sprächen 
eher gegen eine Bebauung. Für das Grundstück Mannheimer 
Straße 42 (ehemaliges Kaufhaus Faulhaber) seien keine Parkplät-
ze durch Baugenehmigung vorgesehen. Im Zusammenhang mit 
dieser Anfrage, die auch dem Baurechtsamt zugeleitet wurde, 
wird dort neben dem Antrag auf Löschung der Baulasten in Ver-
bindung mit der Hildastr. 1-3 und Mannheimer Str. 41 geprüft, ob 
auch Nutzungsänderungen in der Mannheimer Str. 42 (ehemals 
Kaufhaus) erforderlich werden, die auch Parkplätze nach sich zie-
hen könnten.

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
Gemeinderat Gothe (CDU) sprach zunehmenden Vandalismus in 
der Gemeinde an.
Haupt- und Ordnungsamtsleiter Jochen Ungerer antwortete, 
dass der Verwaltung die Vandalismusvergehen bekannt seien 
und man mit Polizei, Ordnungsamt und auch dem Postillion da-
bei sei, die Vorgänge aufzuarbeiten, zumal Tatverdächtigte ermit-
telt worden seien. Es handelte sich um ganz junge Jugendliche, 
teilweise aus Nachbargemeinden, sodass Ungerer auch an die 
Eltern appellierte, besser auf ihre Kinder aufzupassen.

Seit Jahren die meisten Stimmen bei der CDU erhält Bernd Kie-
ser. Auch er ist seit 25 Jahren dabei, also fünfmal gewählt. Der 
erfolgreiche Rechtsanwalt kümmere sich im Gemeinderat um die 
Haushaltszahlen und hält jedes Jahr die Haushaltsrede, „in den 
meisten unserer gemeinsamen 25 Jahre hier im Rat waren das ja 
gute Zahlen, erst in den letzten beiden Jahren wurde es schwie-
riger.
Durch seine hohen Stimmenergebnisse und seine gute Rhetorik 
wurde Bernd Kieser in der CDU bald Fraktionsvor sitzender und 
seit 2009 ist er nun Bürgermeister-Stellvertreter, dankte ihm Göck 
auch für die Vertretung während seiner Abwesenheiten.
Seit 1994 sei Hans Hufnagel dabei, dem die Wählerinnen und 
Wähler seit 30 Jahren vertrauten: „Die insgesamt positive Ent-
wicklung unserer Gemeinde in den letzten drei Jahrzehnten wäre 
ohne die Männer und Frauen wie Hans Hufnagel, die im Entschei-
dungsgremium kontinuierlich die Geschicke unseres Gemeinwe-
sens lenken, nicht möglich gewesen“, dankte Göck dem studier-
ten Mathematiker, der auch viel für den Rohrhof erreicht habe, 
etwa am Hofplatz oder in der Brühler Straße. Darüber hinaus en-
gagiere sich Hufnagel beim Sportverein als Vorsitzender und bei 
der IG Sommerfest wirke er für das jährliche Open Air Spektakel 
positiv mit.
Die Gemeinde Brühl schloss sich mit dem Bild „Brühl von allen 
Seiten“ und Kultur- sowie Essensgutscheinen den guten Wün-
schen des Gemeindetages an.

Grüne Mitte Brühl – Barrierefreier Zugang zum Schul- und 
Sportzentrum – Vergabe der Planungsleistungen
Dass der Übergang von der künftigen „Grünen Mitte“ am Schran-
kenbuckel in das Kinderbildungszentrum auf der anderen Stra-
ßenseite barrierefrei erfolgen soll, darüber waren sich alle einig. 
Nun waren die Planungsleistungen auszuschreiben. Die CDU-
Fraktion stimmte ohne weiteren Kommentar zu, das Schwet-
zinger Planungsbüro H + S Ingenieure GmbH zum Preis von 
35.578,03 Euro zu beauftragen. Elke Schwenzer von den Freien 
Wählern begrüßte es, dass sich der Bauträger an den Kosten be-
teiligt und somit nur noch die Planungsleistungen für die Verwal-
tung zu stemmen seien. Hans Zelt (SPD) fand es schade, dass die 
Planungsleistung nicht in Eigenregie möglich sei, stimmte aber 
der Vergabe für die Fraktion ebenfalls zu wie die Grüne Liste, so-
dass einstimmig beschlossen wurde.

Auftragsvergaben Neubau eines Gemeindewohnhauses  
Albert Einstein Straße
Ebenso einstimmig wurden weitere Aufträge für das Gemein-
dewohnhaus in der Albert Einstein Str.1 im Bereich Sanitär und 
Heizungsanlage erteilt. Der Auftrag für die Sanitäranlagen soll die 

Bürgermeister Dr. Ralf Göck (3.v.l.) übergab am Montag die Ehrennadeln des Gemeindetages für 20, 25 und 30 Jahre kommunalpolitischer 
Tätigkeiten an (v.l.n.r.) Michael Till, Wolfram Gothe, Ulrike Grüning, Hans Hufnagel, Heidi Sennwitz, Bernd Kieser, Uwe Schmitt und Jens Gredel
 Foto: Lehnhardt



4 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 23. Februar 2024 · Nr. 8

Gemeinderat Reffert (CDU) erfuhr zum Stand der kommunalen 
Wärmeplanung, dass der Förderbescheid noch auf sich warten 
lasse. Die von ihm angeprangerten Vandalismus Schäden am 
Fußballfeld im Steffi-Graf-Park würden von der Herstellerfirma 
immer mal wieder behoben und auch der Bauhof versuche, die 
Schäden zu beheben.
Gemeinderat Dr. Pott (GL) fragte an, ob in der Gemeinde eine 
Liste mit leerstehenden Wohnungen/Häusern vorliegen würde. 
Dies verneinte Dr. Göck, da es sich um Privatbesitz handele. Nach 
dem Angriffskrieg auf die Ukraine habe man aber gesehen, dass 
es Leerstand gebe, als in kürzester Zeit von Privatpersonen Wohn-
raum für Geflüchtete zur Verfügung gestellt worden sei.
Gemeinderat Hufnagel (SPD) sprach die Brachfläche bei der Aus-
fahrt Rohrhof nach Mannheim Rheinau (gegenüber Netto) an 
und wollte wissen, ob die Verwaltung wisse was auf dem Gelän-
de, welches zu Mannheim gehöre, geplant sei. Außer einer An-
frage, ob es dort einen Kanalanschluss gebe, sei der Verwaltung 
nichts bekannt, so der Bürgermeister.
Gemeinderat Zelt (SPD) fürchtet im Hinblick auf die stehenden 
Gewässer im Bereich der Schwetzinger Wiesen eine Mückenpla-
ge auf die Gemeinde zukommen. Es handele sich um Landes-
Flächen, meinte der Bürgermeister, aber die KABS (Kommunale 
Aktion zur Bekämpfung der Schnakenplage) werde auch in den 
Schwetzinger Wiesen aktiv. Man werde das Land und die KABS 
entsprechend informieren.
Gemeinderat Dr. Pott (GL) beanstandete den Lagerplatz in der 
Rheinauer Straße neben dem Geschäft Ratzefummel. Die Ver-
kehrssicherheit sei hier nicht gegeben. Er bat das Ordnungsamt 
sich diesem Grundstück anzunehmen.

Fragen und Anregungen der Bürger
Tatjana Arnold, wohnhaft Hildastraße 2, bat den Rat und die Ver-
waltung darum, sich dem großen Parkplatzproblem rund um den 
„neuen“ Privatparkplatz Hilda-/Mannheimer Str. anzunehmen. 
Die Anwohner seien dadurch sehr belästigt, denn der Autover-
kehr zu den Geschäften sei enorm. Sie dankte den Freien Wählern 
für ihren Fragenkatalog, und dem Bürgermeister für die klaren 
Antworten.
Jugendgemeinderätin Büchner dankte dem Rat an der Teilnahme 
an deren Winterkaffee vor der letzten GR Sitzung im Januar 24. 
Der Jugendgemeinderat fand die Gespräche sehr gut und ver-
sprach sich an den GR-Sitzungen weiterhin zu beteiligen. Büch-
ner machte darauf aufmerksam, dass im März 24 die Neuwahlen 
für den JGR anstehen würden.

Aus den Fraktionen

FWFW

Stellungnahme zur Gemeinderatssitzung am 19.02.2024

Top 4: Neubau einer Sende- und Empfangsanlage für 
mobiles Breitband in Rohrhof
Um eine abschließende Entscheidung über die Erteilung oder 
Versagung des Einvernehmens zu den vorliegenden Planungen 
zum Neubau einer Sende- und Empfangsanlage in Rohrhof durch 
den Gemeinderat treffen zu können, müssten, so Gemeinderat 
Klaus Pietsch, im Vorfeld der Sitzung zunächst einmal alle er-
forderlichen Unterlagen zur Verfügung stehen. Leider wurden 
seitens des Baurechtsamts in Heidelberg die sehr umfassende 
Standortbegründung erst am letzten Freitag verschickt. Die Be-
wertung der Unteren Naturschutzbehörde fehlt nach wie vor. Un-
ter den gegebenen Umständen bestand für die Fraktion der Frei-
en Wähler nur die Option der „vorsorglichen“ Ablehnung der 
Beschlussvorlage. Im Falle einer reinen Vertagung des Themas 
bestand die Gefahr, dass damit das gemeindliche Einvernehmen 
durch Fristablauf automatisch erfolgt sein könnte. 

Die Haltung der Fraktion hatte Klaus Pietsch vor der Sitzung 
noch einmal kommuniziert. Alle im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen waren sich letztlich in der Bewertung einig. Im Ergeb-
nis wurde das Thema von der Tagesordnung genommen und das 
Einvernehmen zum vorliegenden Bauantrag durch die Gemeinde 
versagt.

TOP 5: Grüne Mitte Brühl – Barrierefreier Zugang zum  
Schul- und Sportzentrum
Der Bauträger des Neubaugebiets „Am Schrankenbuckel“ betei-
ligt sich gemäß Vertrag mit 140.000,– Euro an den Baukosten für 
den barrierefreien Übergang zur Ormessonstraße. Gemeinde-
rätin Elke Schwenzer nahm erfreut zur Kenntnis, dass sich das 
auch mit der aktuellen Kostenschätzung für das Vorhaben deckt. 
So verbleiben aufseiten der Gemeinde lediglich die Kosten für die 
Planungsleistungen in Höhe von ca. 35.000,– Euro. Ungeachtet 
der vorgetragenen Gesamtbedenken gegen die Art der Bebau-
ung des Areals, so Elke Schwenzer, begrüßen die Freien Wäh-
ler den barrierefreien Zugang und stimmen der Vorlage zu.

TOP 6: Neubau sozialer Wohnungsbau in der    
Albert-Einstein-Str. 1
Seit Beginn der Planungen haben sich die Freien Wähler für das 
barrierefreie Gemeindewohnhaus als wichtigen Baustein für den 
sozialen Wohnungsbau in Brühl ausgesprochen. Die Gesamt-
kosten von ca. 4,5 Mio. Euro werden sich durch Zuschüsse und 
Mieteinnahmen am Ende sogar amortisieren. Nun sind die ersten 
Schritte zur Umsetzung erfolgt, wie Gemeinderätin Heidi Senn-
witz, erfreut feststellte. Die veranschlagten Kosten für die jetzt 
zu vergebenden Leistungen für die Sanitäranlagen und Heizung 
werden zwar um rund 34.000,– Euro übertroffen, aber insgesamt 
liegen die bisherigen Baukosten noch im Rahmen der Kosten-
schätzung. Die Freien Wähler stimmen, so Heidi Sennwitz, der 
Beschlussvorlage einstimmig zu.

SPDSPD

Stellungnahme zur öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 19.02.2024
TOP 2 – Bildung eines Gemeindewahlausschusses
Für die Gemeinde- und Kreistagswahlen stimmte die SPD-Frakti-
on dem Vorschlag zur Bildung des Wahlausschusses zu.
TOP 3 – Ehrungen durch den Gemeindetag
Bürgermeister Dr. Ralf Göck ehrte langjährige GR-Mitglieder. Wir 
freuen uns ganz besonders über die Ehrung von Gemeinderat 
Hans Hufnagel, der für 30 Jahre Gemeinderatstätigkeit für die 
SPD-Fraktion geehrt wurde. Wir danken Hans für seine langjähri-
ge und wertvolle Mitarbeit im Gemeinderat.
TOP 4 – Antrag auf Baugenehmigung eines Beton-Mastes als 
Funksende- und Empfangsanlage
Eine Zustimmung zu dem Punkt wurde auch seitens der SPD-
Fraktion versagt. Eine vorsorgliche Ablehnung des Einverneh-
mens ermöglicht es dem Gemeinderat, alle eingegangen Unter-
lagen sorgfältig zu sichten und zu bewerten.
TOP 5 – Grüne Mitte: Vergabe Planungsleistung
Für einen barrierefreien Zugang zum Schul- und Sportzentrum 
soll ein Planungsbüro beauftragt werden. Die Kosten für die Maß-
nahme selbst trägt der Bauträger. Die SPD-Fraktion stimmte der 
Vergabe für die Planungsleistung in Höhe von 35.578 EUR zu.
TOP 6 – Sozialer Wohnungsbau: Vergabe Sanitär- und  
Heizungsanlage
Vor gut einem Jahr hat der Ausschuss für Technik und Umwelt 
der Planung eines Gemeindewohnhauses zugestimmt. Für dieses 
Vorhaben in der Albert-Einstein-Straße ging es nun um die Verga-
be für die Sanitär- und Heizungsanlage. Die SPD-Fraktion stimm-
te der Vergabe zu. Der Angebotspreis für die Sanitäranlagen liegt 
bei 174.900 EUR und das Angebot für die Heizungsanlage liegt 
bei 252.212,21 EUR. Die Finanzmittel sind im Haushaltsplan 2024 
vorgesehen. Für die SPD-Fraktion ist die Erweiterung von bezahl-
barem Wohnraum in Brühl ein sehr wichtiges Thema.
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GLBGLB

Ehrungen durch den Gemeindetag Baden-Württemberg
In der letzten Sitzung des Gemeinderates wurden 8 
Gemeinderät:innen für langjährige Mitarbeit geehrt. Auch GLB-
Gemeinderätin Ulrike Grüning erhielt die Ehrennadel des Ge-
meindetages BW für 20 Jahre kommunalpolitisches Ehrenamt. 
Sie möchte sich weiterhin für eine lebenswerte und zukunfts-
fähige Gemeinde einsetzen und wird bei der Kommunalwahl im 
Juni wieder kandidieren, ebenso wie die Gemeinderäte Peter 
Frank, Dr. Peter Pott, Gemeinderätin Dagmar Krebaum und 
weitere, z. T. neue Bewerber:innnen.

Naturschutz: Großbaumverpflanzung Schillerschule/
Wieblinger Weg
Die von der GLB initiierte Umsiedlung von 3 großen Bäumen, 
die dem Neubau des Hortes Schillerschule weichen mussten, 
wurde durch das Bauamt der Gemeinde erfolgreich geplant und 
umgesetzt. Die Platane, Amberbaum und die Esskastanie wurden 
so gerettet und spenden nun Sauerstoff und Schatten im Wieb-
linger Weg.

Klimaentwicklung: Rekord im Januar
Der Januar 2024 war laut EU-Forschern so warm wie noch nie 
seit Aufzeichnungsbeginn. Eine schnelle Reduzierung der CO2-
Emissionen ist notwendig, um katastrophale Folgen des Klima-
wandels abzuwenden – auch in Brühl müssen wir alle Möglich-
keiten nutzen, u. a. die Wärmewende voranbringen und durch 
besseren ÖPNV den Autoverkehr verringern. 

Die kommunale Wärmeplanung soll bald gestartet werden, um 
Potenziale in der Gemeinde aufzuzeigen.

Der Frühling kommt: wie wird mein Garten /Balkon 
schmetterlings- und bienenfreundlich?
Insekten sind oft unscheinbar, aber wertvoll! Ohne Wild- und 
Honigbienen gibt es kein Obst, kein Gemüse und keine Blumen. 
Aber das Insektensterben geht weiter. Wie können wir gegen-
steuern? Wir brauchen Blüh- und Grünflächen, die so gestaltet 
sind, dass sich Insekten ansiedeln können. Sie brauchen Lebens-
raum, Futterpflanzen, Schlafplätze etc. 
Wichtig ist, standortgerechte heimische Wild- und Kulturpflan-
zen in den Garten und auf öffentliche Flächen zu pflanzen. Nicht 
zuletzt, weil sie einfach schön sind! Insektenfreundliche Grün-
flächen sorgen auch für ein besseres Klima, da sie im Sommer 
eine Kühlwirkung statt Hitzestau entwickeln. Tipps zu Natur-
gärten gibt es z. B. vom Landschaftserhaltungsverband und vom 
NABU:
https://lev-rhein-neckar.de/naturtipps/naturnaher-garten/
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-
leben/balkon-und-garten/tiere/insekten/

Mehr Leben statt graue Wüste vor dem Haus
Auch für die Entsiegelung von Flächen gibt es Zuschüsse der Ge-
meinde; die geförderte Brühler Pflanzkiste des Umweltvereins 
hilft bei der standortgerechten, pflegeleichten Bepflanzung.
Hinweise zu den Umweltförderrichtlinien der Gemeinde Brühl 
finden sie auch auf unserer Website www.grueneliste-bruehl.de.  
Es werden u. a. Balkonkraftwerke, Stromspeicher, Dachbegrü-
nung, Regenwasserzisternen, Lastenfahrräder bezuschusst.

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Die Gemeinde Brühl beschäftigt rund 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
unterschiedlichsten Bereichen. Wir pflegen eine offene und freundliche Kommunikation 
untereinander und bieten als Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes einen sicheren Arbeitsplatz 
mit der Möglichkeit zum eigenverantwortlichen und mitgestaltenden Arbeiten.   

Sie sind auf der Suche nach einer neuen Herausforderung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Folgende Stellen sind bei uns derzeit zu besetzen:  

 Erzieher (m/w/d)
 Reinigungskraft für das Freibad (m/w/d) 
 Pädagogische Zusatzkraft (m/w/d)
 Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Stellen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.bruehl-baden.de/stellenangebote/. Hier finden Sie 
auch die Kontaktdaten der jeweiligen Ansprechpartner sowie der Mitarbeiter 
aus dem Personalamt.  

Wir bieten Ihnen:  

eine Bezahlung nach TVöD 
30 Tage Urlaub, bezahlte Freizeit-
stunden am Geburtstag, Fasching 
und Kerwe-Montag in Brühl; im 
erzieherischen Bereich weitere zwei 
Regenerationstage 
Jahressonderzahlung sowie eine 
leistungsorientierte Sonderzahlung 

BikeLeasing 
Jobticket 
Rabatt bei Pfitzenmeier und Venice 
Beach 
Betriebliche Altersvorsorge 
Parkmöglichkeiten direkt vor dem 
Arbeitsort  
…und vieles mehr!

Werden Sie Teil unseres Teams und senden uns Ihre Bewerbungsunterlagen an die in 
der jeweiligen Stellenausschreibung angegebene E-Mail-Adresse oder Postanschrift. 
Wir freuen uns über Ihre Nachricht!
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Die Gemeinde Brühl ist ein beliebter Wohnort im Herzen des Rhein-Neckar-Kreises mit über 14.000 Einwohnern. 
Wir bieten ab 01. September 2024 eine Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) der Fachrichtung 
Landes- und Kommunalverwaltung an. 

Verlauf der Ausbildung: 
Während der praxisorientierten dreijährigen Ausbildung lernen Sie die verschiedenen Bereiche unserer 
Verwaltung kennen und arbeiten aktiv sowohl bei der täglichen Arbeit als auch bei besonderen Projekten mit. 
Der Berufsschulunterricht findet während der ersten beiden Ausbildungsjahre an der Friedrich-List-Schule in 
Mannheim statt. Zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfung besuchen die Auszubildenden im dritten 
Ausbildungsjahr einen dreimonatigen Vorbereitungslehrgang an der Verwaltungsschule in Mannheim. 
 
Nach Abschluss der Ausbildung können Verwaltungsfachangestellte aufgrund der allgemeinen Ausbildung 
nahezu in allen Bereichen einer Kommunalverwaltung eingesetzt werden. 

Wir wünschen uns: 
 mittlere Reife oder einen guten Werkreal-/Hauptschulabschluss 
 gute schriftliche und mündliche Ausdruckfähigkeit 
 Teamgeist, Sozialkompetenz, Eigeninitiative und Flexibilität  
 Spaß und Freude am Umgang mit Menschen 
 Begeisterung für die Arbeit mit modernen Kommunikationsmitteln 
 Organisationstalent und Freude am selbständigen Arbeiten 

Wir bieten:  
 eine interessante und abwechslungsreiche Ausbildung in einem freundlichen und aufgeschlossenen 

Team 
 eine zukunftssichere und vielseitige Ausbildung 
 eine gestaffelte Ausbildungsvergütung gemäß TVöD, 30 Urlaubstage sowie bezahlte Freizeitstunden am 

Geburtstag, Faschingsdienstag und Kerwe-Montag in Brühl  
 flexible Arbeitszeiten im Rahmen einer großzügigen Gleitzeitregelung 
 Jahressonderzahlung 
 Vergünstigungen bei Pfitzenmeier/Venice Beach, attraktive betriebliche Altersvorsorge 
 Abschlussprämie i.H.v. 400€ nach erfolgreich bestandener Abschlussprüfung sowie gute 

Übernahmechance im Anschluss an die Ausbildung  

Haben wir Ihr Interesse an dieser Ausbildung geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen und 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Bitte senden Sie diese per Mail an bewerbungen@bruehl-baden.de. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung 
bevorzugt. 
 
Für Fragen steht Ihnen Frau Schneider vom Personalamt gerne unter der Nummer 06202/2003-35 zur Verfügung. 
 
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird. 
 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie auf der Homepage unter www.bruehl-baden.de.  
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Neuer Standort 

des Gemeindebriefkastens 

in Brühl Rohrhof 

Neu:
Eingang zum

Stabhalterplatz

Früher:
an der  

Sparkasse

Baumaßnahme zur Sanierung des 
Notentlastungsbauwerks
Die Baumaßnahme zur Sanierung des Notentlastungsbauwerks 
RÜ 1 haben am 12.06.2023 begonnen und sollten bis Ende No-
vember 2023 abgeschlossen sein. Aufgrund zweier aufeinander 
folgender Hochwasserereignisse in der Wintersaison 2023/2024 
sowie Starkregen hat sich die Baumaßnahme um mehrere Mo-
nate verzögert. Auch der starke Frost zu Beginn des Jahres 2024 
hat zu Verzögerungen geführt. Zum derzeitigen Stand sind die 
Betonsanierungsarbeiten nahezu abgeschlossen sowie die neu-
en Plattenschieber montiert. Ausstehend sind noch die Elektro-
arbeiten für die Steuerung der Schieber sowie Schlosserarbeiten 
zum Sichern des Bauwerks. Die Arbeiten werden voraussichtlich 
noch bis Mitte März 2024 andauern.
Wir bitten weiterhin um Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt Brühl

Öffentliche Zustellung
Gemäß § 11 des Verwaltungszustellungsgesetzes für Baden-Würt-
temberg wird der Gewerbesteuerbescheid der Gemeinde Brühl 
für die Veranlagungsjahre 2021 und 2022 vom 31.01.2024 nebst 
Zinsfestsetzung unter dem Buchungszeichen: 5.0101.000319.8 
an die Firma Fortius Finance GmbH in Brühl, letzte Geschäftsan-
schrift: Luftschiffring 15, 68782 Brühl öffentlich zugestellt.
Der Bescheid kann innerhalb von zwei Wochen bei der Gemeinde 
Brühl, Kämmerei, Hauptstr. 1, 68782 Brühl, Zimmer 301, von dem 
Steuerpflichtigen oder seinem gesetzlichen Vertreter eingesehen 
und in Empfang genommen werden. Durch diese öffentliche Zu-
stellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ab-
lauf Rechtsverluste drohen können.
Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.
Brühl, den 23. Februar 2024
Der Bürgermeister

Altersjubilare
27.02.  Frau Apollonia Hippler geb. Rychwalski  85 Jahre
27.02.  Frau Polina Bai geb. Jermisina  80 Jahre
27.02.  Frau Gabriele Stielike geb. Stephan  75 Jahre
27.02.  Frau Hiltrud Gottfried geb. Föhr  75 Jahre
01.03.  Herr Josef Dosch  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Wanderausstellung der Kleindenkmale in der 
Region ab 1. März im Brühler Rathaus
Seit 2022 läuft im Rhein-Neckar-Kreis die Erfassung der Klein-
denkmale – jetzt werden erste Ergebnisse in einer Wanderaus-
stellung präsentiert.
Kleindenkmale sind eine vielseitige Denkmalgattung, die von 
Bildstöckchen und Wegkreuzen über Gedenktafeln, Grenzsteine 
und Brunnen bis hin zu Milchhäuschen und aufwendigen Bauin-
schriften reicht. Oft geraten ihre Standorte und ihre Geschichten 
mit der Zeit in Vergessenheit, wodurch sie anfällig für Beschädi-
gung, Zerstörung und Verlust werden.
Seit über 20 Jahren werden die Kleindenkmale in Baden-Würt-
temberg systematisch erfasst, um dieser Entwicklung entgegen-
zuwirken und die Objekte zu schützen. 
Seit 2022 wird das Projekt als Kooperation des Kreisarchivs mit 
dem Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium 
Stuttgart und unter Schirmherrschaft von Landrat Stefan Dallin-
ger auch im Rhein-Neckar-Kreis durchgeführt.
Die Wanderausstellung „Kleindenkmale in unserer Region er-
fassen und erhalten“ wirft ein Schlaglicht auf die Auswahl der 
bereits erfassten Kleindenkmale im Rhein-Neckar-Kreis, anhand 
derer die Vielfalt der Objekte und ihrer Geschichten deutlich wird.
Von Freitag, 1. März bis Freitag, den 5. April 2024 wird die Ausstel-
lung im Brühler Rathaus im 1. OG präsentiert.

Die Öffnungszeiten des Rathauses sind 
Mo.-Fr.    8:30-12:00 Uhr, 
Di. und Do.   15:00-17:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000
Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000
Müll
AVR Kommunal AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis 
(außerhalb der Ö� nungszeiten der Hausarztpraxis) 
GRN-Klink Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10 
Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch                                                          16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag                      08.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� nungs-
zeiten in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige 
Patienten kann in dringen- den Fällen und einer erforder-
lichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, ins-beson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zahnärztliche Notfalldienstnummer
für Baden-Württemberg:  0761-120 120 00

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Kinder Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum f. Kinder- und 
Jugendmedizin, Im Neuenheimer Feld 430, Heidelberg
Montag, Dienstag, Donnerstag  19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  09.00 bis 22.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Mannheim
Universitätsklinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 
Mannheim
Mittwoch  17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  10.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken Notdienst
Sa., 24.02.2024:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Sche� elstr. 63-65, Tel.: 06202-8593880

So., 25.02.2024:
Rochus-Vital-Apotheke, Hockenheim, 
Speyerer Str. 1, Tel.: 06205-282800

Mo., 26.02.2024:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel.: 06202-17020

Di., 27.02.2024:
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7, 
Tel.: 06202-72353
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel.: 06205-4303

Mi., 28.02.2024:
Central-Apotheke, Hockenheim, 
Karlsruher Str. 11, Tel.: 06205-292040

Do., 29.02.2024:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, 
Leipziger Str. 2, Tel.: 06202-71810

Fr., 01.03.2024:
See-Apotheke, Ketsch, 
Seestr. 53, Tel.: 06202-65533
 
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr 
Apotheken-Notdienst� nder (bundesweit): 
Handy:   22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
Internet:  www.aponet.de
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Kollerfähre nimmt am 13.03.2024 
den Betrieb wieder auf 

 

 
 

Vorsaison (13. bis 31.03.2024) & Nachsaison (01.10. bis 31.10.2024) 
von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

Hauptsaison (01.04. bis 30.09.2024) 
von 10:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

 

Je nach Witterung wird an ausgewählten Tagen der Fährbetrieb in den Abendstunden verlängert 
keine Mittagspause

Fußgänger   1,00 € 
Radfahrer   1,50 € 
Mofa, Trike, Motorrad   2,50 € 
PKW   4,50 € 
PKW mit Rückfahrt   8,00 € 
Pkw mit Anhänger  6,50 € 
Wohnmobile, Bus, Pkw, 10er Karte   36,00 € 
Punktekarte für Fußgänger, Fahrradfahrer und Motorräder   18,00 € 

 

Bitte halten Sie passendes Kleingeld parat – keine Wechselmöglichkeit 
 

Weitere Informationen und Onlinetickets unter  
www.koller­faehre.de 
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Hallenbad BrühlHallenbad Brühl

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag: 07.30 ­ 12.30 Uhr, 16.00 ­ 20.30 Uhr
Samstag: 13.00 ­ 17.00 Uhr
Sonn­ und Feiertag: 09.00 ­ 13.00 Uhr

Kontakt:
Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3
68782 Brühl

Mehr Infos unter: 
www.bruehl­baden.de 
oder auch auf Facebook

Kassenschluss und Einlassende ist jeweils eine Stunde vor Badschließung.

WASSERGYMNASTIK
Dienstag:  09.00 Uhr u. 19.30 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr
Samstag: 16:00 Uhr
Sonn­ u. Feiertag: 09.30 Uhr

Vorankündigung: 
Am Samstag, den 09.03.2024 ist wegen einer 
ganztägigen Veranstaltung der Deutschen 
Lebens­Rettungs­Gesellschaft (DLRG) kein
öffentlicher Badebetrieb möglich. 

Wir bitten um Verständnis!

ganztägigen Veranstaltung der Deutschen 
Gesellschaft (DLRG) kein

öffentlicher Badebetrieb möglich. 

ganztägigen Veranstaltung der Deutschen 
Gesellschaft (DLRG) kein

Das Bäderteam freut sich auf Ihren Besuch !
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Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, 
Herrn Dr. Thomas Fischer – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessierte können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus Brühl, Hauptstraße 1, alle zwei Wochen donnerstags, 
zwischen 15:30 und 17 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
Nachhaltig unterwegs
Auch der Elektromobilität wird eine hohe Relevanz zugespro-
chen, wenn es darum geht, den Straßenverkehr klimafreund-
licher zu gestalten. Denn gerade der Verkehr ist für knapp 20 
Prozent der CO2-Emissionen verantwortlich. Werden Autos mit 
Verbrennungsmotoren durch Elektroautos und/oder durch (Elek-
tro-)Fahrräder ersetzt, führt dies zu saubererer Luft und weniger 
klimaschädlichen Emissionen.
Doch die Anschaffung eines Elektroautos, die Errichtung einer 
Wallbox oder die Beantragung von Fördermitteln kann Fragen 
aufwerfen. Wie auch bei der Energieberatung der KLiBA können 
sich Privatpersonen, Unternehmen und Kommunen rund um das 
Thema Elektromobilität informieren und sich mit ihren Anliegen 
an die KLiBA wenden.
Das KLiBA-Team Elektromobilität steht Ihnen gerne beratend zur 
Seite! Telefon 06221 99875-32/-33, 
E-Mail: elektromobilitaet@kliba-heidelberg.de

Haus der KinderHaus der Kinder

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl E-Mail: elternbeirat-hausderkinder@gmx.de

EINLADUNG zum 
Sortierten Flohmarkt 

mit Frühlings- und Sommerkleidung 
von Größe 50/56 bis Größe 128 

Spielsachen, Babyausstattung, 
Schwangerschaftskleidung usw. 

Die Kleidung ist übersichtlich nach Größe sortiert. 

Samstag, 2. März 2024 
von 14 bis 16 Uhr 

ab 13:30 Uhr Einlass für Schwangere 
Haus der Kinder 

Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl 
mit Kuchenverkauf zum Mitnehmen 

Achtung! Taschen, Rucksäcke o. Ä. (größer A4-Format) müssen an der 
Garderobe abgegeben werden. Sie erhalten Tüten für den Einkauf! 

Organisation: Elternbeirat und Kita-Team 

Rückblick Faschingsparty im Haus der Kinder
Die Faschingszeit im Haus der Kinder war ein fröhliches und bun-
tes Fest über vier Tage hinweg voller Spaß und Kreativität.

KlimaschutzKlimaschutz

Photovoltaik-Infostand der AG Erneuerbare Energien
Am Freitag, den 1. März 2024 wird die AG Erneuerbare Energien 
von 17.00 bis 18.00 Uhr mit einem Infostand zum Thema Pho-
tovoltaikanlagen/Balkonkraftwerke im Foyer der Festhalle 
(Hauptstraße 2, 68782 Brühl) präsent sein. Interessierte Bürgerin-
nen und Bürger können sich dort zum Thema informieren und 
ein Balkonkraftwerk vor Ort besichtigen.

Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde Brühl
Was Sie als Hauseigentümerin oder Hauseigentümer bei ener-
giesparender Modernisierung oder als Mietperson beim Ener-
giesparen tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und 
kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste Ori-
entierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energie-
sparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglich-
keiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv-

haus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeener-

giegesetz (GEG) ab 2024
• Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Ver-

ordnung
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune

 
 Foto: Philipp Rothe

Die effektivste Strompreis-
bremse setzt beim Stromspa-
ren an! 
Bei der KLiBA können Sie 
kostenlos Strommessgeräte 
ausleihen. 
Damit lässt sich auch der 
Stromverbrauch durch Leer-
läufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen 
und verringern.
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 Foto: Frau Schwarz

Alle Kinder waren begeistert von den verschiedenen Aktivitä-
ten, wie beispielsweise dem Kinderschminken und dem bunten 
Treiben, das die Atmosphäre in der Einrichtung belebte. Alle ha-
ben fantasievolle Kostüme getragen, gemeinsam ausgelassen 
getanzt, gespielt und gelacht. Das Faschingsbuffet war dank der 
großzügigen Spenden und Unterstützung der Eltern ein Lecker-
bissen für alle.
Die Kooperation mit den „Brühler Kollerkrotten“ und den „Rohr-
höfer Göggel“ hat die Faschingsparty zu einem besonderen Er-
eignis gemacht.
Vielen Dank an alle Beteiligten und bis zum nächsten Jahr!

Kindergarten St. Michael RohrhofKindergarten St. Michael Rohrhof

Fasching im Kindergarten St. Michael
Traditionell wurde auch in diesem Jahr im Kindergarten St. Mi-
chael wieder ausgelassen Fasching gefeiert.
Los ging es am „schmutzigen Donnerstag“, an dem, auch schon 
Tradition, die beliebte Pyjamaparty auf dem Programm stand. 
Wochenlang fieberten die Kinder dem Tag entgegen, an dem sie 
endlich im Schlafanzug in den Kindergarten kommen durften.
Besonders aufgeregt waren im Vorfeld die Schulanfänger, denn 
sie durften gemeinsam mit den Krippenkindern an diesem Tag, 
mit viel Lärm, Gesang und „Ahoi-Rufen“, Rohrhofs Straßen unsi-
cher machen.
Auf ihrem Weg machten sie bei verschiedenen Schulanfängerel-
tern halt, um sie mit Tanz, Gesang und Faschings-„Schlachtrufen“ 
zu erfreuen. Die Eltern, die Anlaufstelle waren, hatten sich ins 
„Zeug gelegt“ und begrüßten die Kinder mit kleinen Leckereien 
und Getränken. Entsprechend begeistert waren die Schulanfän-
ger, die sich fühlten wie im Schlaraffenland. Natürlich hatten auch 
die „daheimgebliebenen“ Kinder ihren Spaß bei Tanz, Polonaise 
und vielen lustigen Spielen. Besonders begeistert waren dabei 
die Kinder vom Schokokusswettessen und dem Zeitungstanz.
Der Höhepunkt am Faschingsfreitag war jedoch auch in diesem 
Jahr wieder der Besuch durch eine Abordnung der Rohrhöfer 
Göggel. Natürlich waren bei der Abordnung auch die beiden 
Hoheiten, „Aleksandra aus dem Zwölfenderfeld“ und die Kinder-
prinzessin „Enya von Wasser und Feuer“ dabei. Gemeinsam wur-
de in der Turnhalle getanzt, gesungen und zwischendurch durfte 
ein 3-fach donnerndes „Ahoi“ nicht fehlen, bevor sich die Wege 
schweren Herzens wieder trennen mussten.
Am Faschingsdienstag kamen die Kinder dann in allerlei bunten 
und fantasievollen Verkleidungen, wobei der eindeutige Favorit 
unter den Mädchen, Elsa aus der „Eiskönigin“ war. Auch in die-
sem Jahr konnten die Kinder, aufgrund der Begeisterung im ver-
gangenen Jahr, wieder in der Kinderdisco tanzen. Wer es etwas 
ruhiger bevorzugte, zog sich in die Gruppenräume zum Spielen 
zurück.

Stärken konnten sich die Kinder wie immer am abwechslungsrei-
chen und vielfältigen Buffets, gespendet von den Kindergarten-
eltern.
Unser besonderer Dank geht an alle Eltern, die uns an den Fa-
schingstagen tatkräftig unterstützt haben, entweder durch ihren 
gastfreundlichen Empfang am „schmutzigen Donnerstag“ oder 
aber durch ihre Spende für unsere Buffets. Natürlich möchten wir 
uns auch bei der Abordnung der Rohrhöfer Göggel bedanken, 
die alle Jahre wieder ihren Weg zu uns findet sowie bei der Allianz 
Versicherung Rachowiak, für ihre Eisspende.

 
 Foto: KiGa St. Michael

Schulen allgemeinSchulen allgemein

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür an der Neurott-
Gemeinschaftsschule in Ketsch
Am Freitag, den 23.02.2024, öffnet die Neurottschule von 16.00 
bis 18.00 Uhr ihre Türen für alle Schülerinnen, Schüler und Eltern, 
die Interesse an der Gemeinschaftsschule ab Klasse 5 haben und 
diese bei einem Rundgang persönlich erkunden möchten.
Es besteht dabei die Möglichkeit, verschiedene Fachräume zu be-
sichtigen und sich an Mitmach-Aktionen der jeweiligen Fächer zu 
beteiligen sowie mit Schüler*innen, Lehrkräften und Eltern der 
Neurottschule ins Gespräch zu kommen.
Vorgestellt werden das Individuelle Lernen mit persönlichem 
Coaching im „Lernbüro“ der Gemeinschaftsschule, Angebote der 
Fächer Englisch, Französisch, Naturwissenschaften und Informa-
tionstechnik sowie handwerkliche, künstlerische und kreative 
Aktivitäten. Auch in der Sporthalle, der Schulküche und im Mu-
siksaal können sich die Viertklässler*innen aktiv erproben. Infor-
mationsstände und das Café des Fördervereins in der Aula run-
den das Angebot ab.
Während die Kinder in Begleitung von „Lotsen“ das Schulhaus 
kennenlernen, können Eltern sich bei der Schulleitung und bei 
einem Schulhausrundgang informieren.
Die Anmeldung für Klasse 5 erfolgt am Dienstag, den 5. März, und 
am Mittwoch, den 6. März 2024, jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Persönliche Anmeldetermine können beim Tag der offenen Tür 
vor Ort vereinbart werden.
Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Joachim Rumold, Schulleiter der Neurott-Gemeinschaftsschule
Anmeldung für die 5. Klasse an der Neurott-Gemeinschafts-
schule Ketsch
Die Anmeldung für die 5. Klasse an der Neurott-Gemeinschafts-
schule findet statt
am Dienstag, 5. März und am Mittwoch, 6. März 2024,
jeweils zwischen 14.00 Uhr und 17.00 Uhr
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Sonnenschein KindergartenSonnenschein Kindergarten

                                                                                                                          

ANMELDUNG 
SONNENSCHEIN HORT 

 
Sollten Sie Interesse und Bedarf an einem Kernzeit-/Hortplatz für das kommende 
Schuljahr 24/25 haben, bitten wir Sie uns ab dem 26.02.2024 bis spätestens 
08.03.2024 per Mail eine Anfrage zu schicken.  
Über folgende E-Mail können Sie uns erreichen und erhalten einen Infofilm mit 
digitaler Vorstellung unserer Einrichtung für Sie und Ihr Kind, sowie die benötigte 
Anmeldemappe: 

sonnenschein.hort@bruehl-baden.de 

 

Gerne sind wir auch telefonisch für Fragen zu erreichen. 
 
     Büro Tel. 702823 – Leitung Frau Obert 
 
 

Wir freuen uns auf unsere neuen Sonnenschein -Kinder!!! 
            
 

JugendmusikschuleJugendmusikschule

Preisträgerkonzert „Jugend musiziert“     
in der Brühler Festhalle
Der 61. Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ 2024 für Mann-
heim mit dem westlichen Rhein-Neckar-Kreis fand am Wochenen-
de des 26.01. bis 28.01.2024 in der Musikschule Mannheim statt. 
Von den 160 Teilnehmer*innen im Alter von 8-20 Jahren nahmen 
auch zahlreiche Schüler*innen der Musikschule Mannheim teil.
In jedem Jahr wechseln die Wettbewerbsformate. 2024 standen 
folgende Instrumente und Ensembles im Fokus des Leistungs-
wettbewerbes:
• Solo: Querfl öte, Oboe, Klarinette, Saxophon, Fagott
• Solo: Trompete/Flügelhorn, Horn, Posaune
• Solo: Gitarre
• Ensemblespiel:
• - Duo: Klavier und ein Streichinstrument,
• - Duo Kunstlied: Singstimme und Klavier,
• - Klavier vier- bis achthändig oder an zwei Klavieren

Insgesamt wurden 79 erste Preise mit Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb verliehen, davon 46 aus der Musikschule Mannheim. 
Außerdem wurden 65 erste Preise ohne Weiterleitung verge-
ben, allein 34 aus der Musikschule Mannheim, unter denen mit 
16 Schüler*innen erfreulich viele junge Teilnehmer*innen der 
Altersklasse I zu verzeichnen waren. Diese sind mit ihren 8 Jah-
ren jedoch noch zu jung, um die Landesreise zur nächsten Stufe 
anzutreten. Mit weiteren 16 zweiten Preisen errang die Region 
Mannheim und der westliche Rhein-Neckar-Kreis insgesamt 160 
Preise. Dies bedeutet, dass keine 3. Preise vergeben wurden oder 
Kinder ohne einen Preis nach Hause fahren mussten.
Im Preisträgerkonzert am 5. März 2024, um 19.00 Uhr in der
Festhalle Brühl zeigen ausgewählte Preisträger*innen ihr Kön-
nen auf ihrem Instrument oder lassen ihre Stimme erklingen. Bür-
germeister Dr. Göck wird die Urkunden an die Preisträger*innen 
überreichen. Auch drei Brühler Schülerinnen ehrt man während 
des Konzerts. In der Altersgruppe II erspielten sich Nele Franz 
(Klarinette) und Estelle Becker (Klarinette) und Veronique Becker 
(Klavier) je 20 Punkte und somit einen 2. Preis.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden, den jungen Talenten zuzuhören. Ein ganz besonderer Ge-
nuss für die Ohren wird garantiert. Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei.

Da wir unsere künftigen Fünftklässler*innen kennenlernen möch-
ten, vereinbaren wir mit jeder Familie einen persönlichen Termin.
Bitte melden Sie sich vorab telefonisch zur Terminvereinba-
rung
im Sekretariat der Neurott-Gemeinschaftsschule: 06202 859340.

Für die Anmeldung wird benötigt:
- Blatt 3 und 4 der Grundschulempfehlung
(Hinweis: Die Blätter sind mit einem Dreieck gekennzeichnet)
-  Geburtsurkunde oder Geburtsschein Ihres Kindes   

im Original
-  Nachweis über ausreichenden Impfschutz gegen Masern  

im Original
(z. B. durch Bestätigung der abgebenden Grundschule, Impfpass, 
ärztliches Zeugnis)
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Kind bei der Anmeldung 
kennenzulernen.
Mit freundlichen Grüßen
Joachim Rumold, Schulleiter
Neurott-Gemeinschaftsschule
Gartenstr. 31, 68775 Ketsch, Telefon: (06202) 859340
E-Mail: neurottschule.ketsch@t-online.de
Homepage: www.neurottschule-ketsch.de

Marion-Dönhoff -Realschule Brühl-KetschMarion-Dönhoff -Realschule Brühl-Ketsch

    Marion-Dönhoff-Realschule Brühl/Ketsch

Einladung zum Tag der offenen Tür
besonders für Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen und ihre Eltern

am Samstag, 02.03.2024, 10.00 – 13.00 Uhr

Zentraler Beginn mit Begrüßung und Vorstellung des Schulprofils um 10:00 Uhr in der Aula, 
danach haben Sie die Gelegenheit sich über das Leben und Lernen an der MDRS zu 
informieren.

Erkunden Sie in geführten Kleingruppen oder selbstständig unser Schulhaus und kommen Sie 
an den Info-Ständen am Marktplatz mit uns ins Gespräch. 016

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!   

Im Namen der Schulgemeinschaft

M. Jendritzki, Schulleiter

Anmeldetermine:

Dienstag, 05.03.2024 bis Freitag, 08.03.2024 von 10.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch, 06.03.2024 und Donnerstag, 07.03.2024 zusätzlich von 13.30 – 16.00 Uhr

Am Tag der offenen Tür können Sie sich in der Aula für einen Anmeldetermin vormerken.

Aktion 60+Aktion 60+

Brühler Aktion 60 plus
Die Senioren der Brühler Aktion 60 plus helfen seit vielen Jahren 
ehrenamtlich an den Brühler Schulen im Unterricht.
Haben Sie etwas Zeit, uns bei unserer Arbeit zu helfen? 
Wir würden uns sehr auf Ihre Mithilfe freuen.
Info: dittmar.koehler@gmx.de Tel. 06202 77252
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Brühl
Gemeindebücherei

Neue Bücher warten auf deine Ausleihe

Diese Woche stellen wir euch eine Auswahl von neuen Kinderbüchern vor: 

• „Gefahr für die Wildpferde“ (Ponyherz;���� 19;����8 Jahren) von Usch Luhn1:
�����������������ist fast ausgetrocknet, und die Wildpferde finden nicht mehr 
genug zu fressen. Nun soll die ganze Herde weit weg in einen Wildpark umge-
siedelt werden. Doch Anni und Ponyherz lassen sich nicht trennen. Sie müssen 
unbedingt das Wasser zurückholen. Diese und weitere spannende Ponyherz-
Geschichten findest du ��������������������

• „Der Turm des Nero“ (Die Abenteuer des Apollo;������;�ab 12 Jahren) von 
Rick Riordan2: Eigentlich haben Apollo und seine Freundin Meg schon so viel 
geschafft: Das Camp Jupiter ist gerettet, die grausamen Herrscher Caligula und 
Commodus sind zurückgeschlagen und eine ganze Zombiearmee ist besiegt –
und trotzdem steht ihnen die größte Aufgabe noch bevor: Sie müssen das mäch-
tige Orakel von Delphi aus den Fängen des magischen Python befreien. Eine 
geheimnisvolle Weissagung soll ihnen dabei helfen.

• „Der Sternenmond“ (Keeper of the Lost C�����;� ���� �;� ��� ��� �������� ����
Shannon Messenger3:��������������������������������������������������
phie sich ausschließlich auf ihre Vorhaben konzentriert. Doch Sophies Instinkte 
führen sie in eine ganz andere Richtung: Sie möchte endlich herausfinden, was 
���������������������������������������� „Sternenmond“ verbirgt. Kann er der 
Schlüssel zum Sieg über die Neverseen sein? Doch die Suche nach der Wahr-
heit fordert ihre Opfer und die schrecklichen Pläne ihrer Feinde nehmen Gestalt 
an. Der Kampf, der sich daraufhin entspinnt, lässt nur einen Schluss zu: Nichts 
wird je wieder so sein wie zuvor …

Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten seit 01.01.2024
Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 12:00 bis 19:00 Uhr 
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr

Wir fr�������������������������!
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Demnächst in der VHS
Gesellschaft – Politik – Umwelt
Online-Kurs: Neue Trends in der Geldanlage
In diesem Kurs wird gezeigt, welche Optionen neue Technologi-
en, Dienste sowie neue Anlageformen bieten, um die Erträge von 
Geldanlagen zu optimieren.
Zielgruppe: Anleger mit ersten Erfahrungen
Montag, 04.03., 18.30–21 Uhr
Kopf oder Zettel
Merktechniken für Jedermann
Vortrag von Gedächtnistrainer Harald Drescher mit kleinen Übun-
gen beim VHS-Treff 
Mittwoch, 06.03., 15–16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse
Online-Kurs: Wertermittlung von Immobilien
Hier erwerben die Teilnehmer Grundkenntnisse, eine Wohnim-
mobilie schnell und zuverlässig marktgerecht zu bewerten.
2 x mittwochs, ab 06.03., 18.30–20.45 Uhr
Onlinevortrag: 
Die gesellschaftliche Konstruktion von Gefühlen
Emotionen sind nicht nur rein individuelle oder psychologische 
Phänomene, sondern in hohem Maß von sozialen und kulturellen 
Gegebenheiten abhängig. Wenn man versteht, wie Gesellschaft 
Gefühle macht, kann dies bei der Einordnung von gesellschaft-
lichen Stimmungen helfen, diese in ihrer Konstruiertheit zu er-
kennen und mehr Abstand von negativen gesellschaftlichen Ge-
fühlslagen zu gewinnen.
Mittwoch, 06.03., 19–20 Uhr
Style dir dein Leben: 
Farb- und Stilberatung für Frauen ab 40
Der Workshop umfasst eine kleine Farbanalyse. Farbwirkungen und 
Kombinationen werden für alle Farbtypen allgemein erarbeitet.
Donnerstag, 07.03., 18–21 Uhr in der VHS
Calming Signals
Die Sprache der Hunde erkennen, verstehen und selbst ein-
setzen
Vortrag
Anhand von vielen Bildern und Videoausschnitten lernen hier 
Hundehalter die einzelnen Signale zu erkennen, richtig zu deuten 
und sogar selbst einzusetzen.
Freitag, 08.03., 19–22 Uhr in der VHS
Gesundheit & Fitness
Geistig fit und vital bleiben
Dieser Kurs ist an alle Senioren über 65 Jahren gerichtet, die auch 
in den nächsten Jahren geistig fi t und vital bleiben möchten. Ge-
hirnjogging, Spiele und Übungen für die grauen Zellen unterstüt-
zen dabei.
2 x montags, ab 04.03., 10–11.30 Uhr in der VHS
Qi Gong
Das Spiel der 5 Tiere – Wuzhin Daoin, Teil 1
Qi Gong ist eine traditionelle chinesische Methode, die in Bewe-
gung und Stille Körper und Geist harmonisiert. Das Spiel der fünf 
Tiere, Wuzhin Daoin, wurde im 2. Jh. n. Chr. vom chinesischen 
Arzt Hua Tuo entwickelt. Dieses Übungssystem, das seinen Ur-
sprung in der Nachahmung von Tierbewegungen hat, dient der 
Steigerung und Förderung der Energie im menschlichen Körper. 
Förderung durch die Krankenkassen möglich. Teilnahmebeschei-
nigung auf Anfrage bei der VHS erhältlich.
10 x montags, ab 04.03., 19.30–20.30 Uhr in der VHS
Traum-Yoga
Das Traumyoga dient dem Erlernen eines wachen Bewusst-
seinszustands während des Traumschlafs. Hier geht es nicht um 
die Inhalte von Träumen im Sinne von „Traumdeutung“, sondern 
um geistige Klarheit während sonst unbewusster Phasen. Durch 
das kreative Malen der Träume wird das Unterbewusstsein leich-
ter sichtbar. 

JugendkunstschuleJugendkunstschule

3DLieblingswörter
in

21.-24.05.20
24

Wir arbeiten mit Porenbeton und machen
Buchstaben zum stehenden Kunstwerk. Es wird
gesägt, geraspelt und gefeilt. Ein wenig Kraft und
Ausdauer braucht es schon, doch am Ende werdet
Ihr belohnt mit einer fertigen Skulptur, die es
garantiert kein zweites Mal gibt! Es wird recht
staubig, also bringt bitte eine Brille, Mundschutz
und Arbeitshandschuhe mit und tragt geeignete
Kleidung. Wir arbeiten draußen!

4 Vormittage (16 Ustd.) · 9.00-12.00 Uhr · 6 bis 10
Teilnehmer/innen · für Kinder von 6-12 Jahren · Ort:
Mehrzweckraum Brühl am Hallenbad · Leitung: Andrea
Tewes, freischaffende Künstlerin · Gebühr: 59,- € (inkl.
Material) · 25% Ermäßigung auf den Kurspreis für
Geschwister

ExperimentierfeldPapierschöpfen02.-05.4.2024

In dieser Woche machen wir unser

Papier selbst!

Wir stellen verschiedene Mischungen

her und schöpfen Unikate, die es

nirgendwo zu kaufen gibt.

Nach dem Trocknen experimentieren

wir mit Farbe und Klebstoff weiter und

fügen einzelne Teile der Papiere zu

einem Gesamtbild auf Leinwand

zusammen.

4 Vormittage (16 Ustd.) 9.00-12.00 Uhr
6 bis 10 Kinder von 6-12 Jahren

Ort: Mehrzweckraum Brühl am Hallenbad

Leitung: Andrea Tewes, freischaffende Künstlerin

Gebühr: 59,- € (inkl. Material)

25% Ermäßigung auf den Kurspreis für
Geschwister

m
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Die im Traum erlebten Bilder, Handlungen und Gefühle verber-
gen meist symbolische Botschaften, die durch das Malen be-
wusst werden können. Dazu verbinden wir Hatha-Yoga mit An-
fangsentspannung, Asanas, freiem Tanzen und runden mit einer 
Endentspannung ab.
5 x dienstags, ab 05.03., 10.30–12 Uhr in der VHS
Mit Angst umgehen lernen und loslassen
In diesem Workshop lernen die Teilnehmer, wie sie ihre Ängste 
verstehen, akzeptieren und letztendlich loslassen können. Ziel 
des Kurses ist es, sich nicht länger von Ängsten beherrschen zu 
lassen, die eigene Lebensqualität zu steigern und Ängste in eine 
Quelle der inneren Stärke und Inspiration zu verwandeln.
2 x mittwochs, ab 06.03., 17.30–19 Uhr in der VHS
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
Mit diesem Verfahren kann man durch Entspannung der wich-
tigsten willkürlichen Muskeln bis hin zur Ganzkörperentspan-
nung mit innerer Gelöstheit den alltäglichen Stress- und Belas-
tungsreaktionen entgegenwirken.
Samstag, 09.03., 10.30–17.30 Uhr in der VHS
VHS-Sprachenschule
Let's Talk – English Discussion Club – C1
Konversationskurs für Teilnehmer mit sehr guten Vorkenntnissen
Participants should have a good understanding of the English 
language and enjoy to engage in conversation. Let's talk about... 
anything! This course in a relaxed atmosphere is all about conver-
sing and exchanging thoughts and ideas about different topics. 
It is aimed at people who would like to practice conversation, 
pronounciation and presenting arguments. We find our topics as 
we go along and they may vary between current affairs, traveling 
and other day to day topics.
Each participant is welcome to bring their own topics for discus-
sion and exchange will form naturally. Participants whose English 
level is a little lower but love to speak are also very welcome in 
this course!
Mittwoch, 06.03., 19–20.30 Uhr in der VHS
Digitale Kompetenzen-Beruf
Finanzbuchführung 1
Online-Kurs – zu Hause lernen mit Xpert-Business-Zertifikat
Im Xpert Business LernNetz lernen die Teilnehmer im Live-Online-
Seminar mit einem erfahrenen Online-Dozenten. An den Live-
Online-Seminaren kann man von zu Hause aus teilnehmen. Ein 
Live-Online-Seminar ist ein Seminar, das über das Internet gehal-
ten wird und bei dem man live mit einem Dozenten verbunden 
ist, der einen Vortrag hält, Übungsaufgaben stellt oder Praxisfälle 
demonstriert. Über einen Chat hat man die Möglichkeit Fragen 
an den Dozenten zur richten. Zudem wird das Online-Seminar 
aufgezeichnet und dient so als Grundlage für die Vor- und Nach-
bereitung von Kurssequenzen.
Hier kann man sich ein Live-Online-Seminar in einer Demo-Ver-
sion anschauen: http://xpert-business-lernnetz.de/infovideo/
aktuell
Nach diesem Lehrgang verfügen die Teilnehmer über fundiertes 
Grundlagenwissen zur doppelten Buchführung. Sie können un-
ternehmerische Geschäftsfälle (z. B. in Form von Rechnungen, 
Belegen, Kontoauszügen) in Buchungssätze umsetzen und in der 
laufenden Buchführung erfassen. Sie sind in der Lage, sich in un-
terschiedliche Buchführungssysteme einzuarbeiten und die lau-
fende Buchführung eines Unternehmens zu erledigen.
24 Termine, 13 x dienstags ab 05.03., 
11 x donnerstags ab 07.03., 18.30–20.30 Uhr
Umgang mit dem Smartphone für Anfänger
auf der Basis von Android-Betriebssystemen
Schwerpunkt ist der Umgang mit den grundlegenden Funktio-
nen des Geräts: Telefonieren, Nachrichten schreiben und die Ver-
wendung vorinstallierter Funktionen wie Wecker und Taschen-
rechner.
2 x mittwochs, ab 06.03., 19–20.30 Uhr in der VHS
Excel 2019/2021 – Workshop 2
Analyse umfangreicher Zahlenmengen
In diesem Kurs werden Analysewerkzeuge erarbeitet, die Verar-
beitung von Daten mit Teilergebnissen, Gliederung und Grup-

pierung. Im Mittelpunkt steht die Arbeit mit Pivot-Tabellen, aber 
auch Datenbankfunktionen.
Mittwoch, 06.03., 18–21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 4. März
Online-Kurs: Superhirn – Vokabeln lernen im Sekundentakt
Für Schüler ab Klasse 9
Der Bestsellerautor und Dipl. Pädagoge Helmut Lange hat zum 
Thema „Vokabeln lernen“ mehrere Bücher geschrieben und zeigt 
anhand von weiterentwickelten Lernstrategien den Weg zu ver-
blüffenden Lernerfolgen – schon während des Online-Kurses.
Donnerstag, 07.03., 16–18 Uhr
Vorsicht Betrug!
„Oma, ich bin‘s! Ich brauch‘ dringend 50 EUR!“ Fälle von Internet-
betrug haben in den letzten Jahren zugenommen und verursa-
chen horrende Schäden. Dieser Vortrag stellt aktuelle Betrugsma-
schen über Internet und Telefon vor, damit man sich und andere 
besser schützen kann.
Freitag, 08.03., 18–19.30 Uhr in der VHS
Eintritt frei
Drei, zwei, eins, ... meins!
Erfolgreich kaufen und verkaufen mit eBay
In diesem Seminar lernt man, wie man vor allem als Verkäufer 
erfolgreich an Auktionen teilnehmen kann und welche Formali-
täten dabei einzuhalten sind. Aber auch das Kaufen im Internet 
kommt nicht zu kurz.
Samstag, 09.03., 10–13 Uhr

Freiwillige Feuerwehr BrühlFreiwillige Feuerwehr Brühl

Hauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Brühl
9. März 2024, um 19.00 Uhr, im Saal des Feuerwehrhauses
Tagesordnung
 1. Eröffnung Spielmannszug
 2. Begrüßung Kommandant
 3. Totengedenken
 4. Begrüßung Bürgermeister
 5. Bericht des Kommandanten
 6. Bericht der Jugendabteilung
 7. Bericht des Spielmannszuges
 8. Bericht der Alters- und Reservemannschaft
 9. Kassenbericht
10. Kassenprüfbericht
11. Entlastungen
12. Beförderungen
13. Ehrungen
       • Übungsstundenbesuche:
       • Einsatzmannschaft
       • Jugendfeuerwehr
       • Spielmannszug
14.  Vorschlag zum Jugendfeuerwehrwart und dessen   

Stellvertreter
15. Verschiedenes
16. gemeinsames Essen

Brühl, im Februar 2024
Marco Krupp
Feuerwehrkommandant

Rauchmelder 
regelmäßig testen
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Bauhofmitarbeiter vertiefen Wissen zum Obstbaumschnitt
Aufbaukurs des Landschaftserhaltungsverbandes (LEV)
Rhein-Neckar e. V.
Die Erhaltung der Kulturlandschaft und wertvoller Naturlebens-
räume ist die Kernaufgabe der Landschaftserhaltungsverbände. 
Der LEV Rhein-Neckar e. V. führt daher regelmäßig kostenlose 
Kurse für Bauhofmitarbeiter seiner Mitgliedskommunen durch. 
Kürzlich fand ein Aufbaukurs zum fachgerechten Schnitt von 
Obstbäumen statt. Die Teilnehmenden, die bereits 2023 den 
Grundlagenkurs besucht hatten, regten an, 2024 die gleichen 
Bäume nochmals aufzusuchen, um zu sehen, wie sie sich nach 
der Pflanzung beziehungsweise dem Schneiden entwickelt ha-
ben. Auch der Austausch mit den anderen Bauhöfen sei ein Ge-
winn, so der Konsens. Diesem Wunsch kam der LEV gern nach.
Die Organisatorin des Kurses, Katrin Naumann, hatte als Referen-
ten hierfür erneut Michael Frauenfeld, den Geschäftsführer des 
Kreisverbands für Obstbau, Garten und Landschaft Rhein-Neckar 
e. V., und Andrea Schemel, Fachberaterin für Obst- und Garten-
bau beim Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des RNK, ge-
winnen können. Ihnen zur Seite stand der Obstbaumpfleger und 
Streuobstpädagoge Peter Martin. Dankenswerterweise stellte 
die Stadt Sinsheim für die Mittagspause eine Halle des Bauhofs 
in Steinsfurt zur Verfügung. Der LEV spendierte belegte Brötchen.
Auf einer Fläche mit Jungbäumen und einer mit mittelalten Obst-
bäumen bei Sinsheim frischten 20 Bauhofmitarbeitende aus sie-
ben Kommunen ihr Wissen zum richtigen Kronenaufbau mittels 
Schnitt auf. Wie war das noch mal mit Leitästen, Fruchtholz und 
Saftwaage?

 
 Foto: LEV

Die Teilnehmenden begutachteten die Entwicklung des im Vor-
jahr gesetzten Bäumchens und wie sich der Erziehungsschnitt bei 
den verschiedenen Altersklassen ausgewirkt hatte. War zu zöger-
lich oder falsch geschnitten worden? Wie kann die gewünschte 
Pyramidenkrone erzielt werden? In Kleingruppen gingen sie an-
schließend selbst mit Leiter, Schere und Säge engagiert ans Werk.
Andrea Schemel hat schon viele Bäume gesehen, die in der Ju-
gend völlig falsch geschnitten wurden. Sie weiß: „Grobe Fehler 
wie das Abschneiden eines Leitastes lassen sich nur schwer korri-
gieren. Der neue Kronenaufbau braucht mehrere Jahre.“
Streuobstwiesen mit ihren rund 5.000 Pflanzen- und Tierarten ge-
hören zu den artenreichsten Lebensräumen Mitteleuropas, sind 
aber stark bedroht. Daher stehen sie in Baden-Württemberg, des-
sen Kulturlandschaft sie maßgeblich prägen, unter Naturschutz. 
Sie tragen außerdem viel zum Freizeit- und Erholungswert der 
Region für Einheimische wie für Besucher bei.
Ohne Pflege der Flächen und der Bäume gehen Streuobstwie-
sen jedoch verloren. Auch Kommunen stehen vor der Aufgabe, 
ihre Obstbäume, die oft als Ausgleichsmaßnahmen für Eingriffe 
gepflanzt wurden, zu pflegen. Die fachgerechte Pflege will aber 
gelernt sein. Die Obst- und Gartenbauvereine der Region bieten 
Interessierten kostenlose Kurse an. Wer sich für das Thema Obst-
bau begeistert, kann sich sogar zum Geprüften Obst- und Garten-
Fachwart (LOGL) beim RNK ausbilden lassen.

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Vierter Betreuungstag des Amtsgerichts 
Heidelberg
Am 5. März 2024 ab 17 Uhr führt das Amtsgericht Heidelberg im 
Justizzentrum (Kurfürsten-Anlage 15) den nächsten Betreuungs-
tag durch. Eingeladen sind nicht nur die aktiven ehrenamtlichen 
Betreuerinnen und Betreuer, sondern auch interessierte Bürge-
rinnen und Bürger.
Nach den erfolgreichen Veranstaltungen in den Jahren 2012, 
2016 und 2020 soll der vierte Betreuungstag erneut über dieses 
Ehrenamt informieren. Betreuerinnen und Betreuer stehen Men-
schen, die allein dazu nicht in der Lage sind, bei der Bewältigung 
ihrer Angelegenheiten zur Seite. 
Diese Hilfe wird einerseits von Berufsbetreuerinnen und -betreu-
ern geleistet, überwiegend aber vom freiwilligen Engagement 
zahlreicher Bürgerinnen und Bürger getragen. In Baden-Würt-
temberg werden etwa 120.000 Menschen rechtlich betreut. Auf 
den Amtsgerichtsbezirk Heidelberg entfallen aktuell ca. 4.000 Be-
treuungen, wobei neben Berufsbetreuerinnen und -betreuern in 
rund 1.800 Verfahren ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer 
eingesetzt sind.
Ehrenamtlich tätige Betreuerinnen und Betreuer übernehmen 
viel Verantwortung und leisten einen unersetzlichen Beitrag zum 
Gemeinwesen. Unter oft großem zeitlichem und persönlichem 
Einsatz werden vielfach Entscheidungen von enormer Tragweite 
getroffen. Der Betreuungstag will dieses Engagement öffentlich 
machen und dabei gleichzeitig die Tätigkeit der ehrenamtlichen 
Betreuerinnen und Betreuer würdigen.
Aufgrund der steigenden Zahlen betreuungsbedürftiger Men-
schen ist die Justiz auf die Gewinnung neuer Betreuerinnen und 
Betreuer angewiesen. Eingeladen sind deshalb auch all diejeni-
gen, die sich für diese verantwortungsvolle Tätigkeit interessieren 
und mehr über den Alltag ehrenamtlicher Betreuerinnen und Be-
treuer erfahren möchten. Mitarbeitende des Betreuungsgerichts, 
der Betreuungsbehörden und der Betreuungsvereine stehen an 
Informationsständen zur Beantwortung von Fragen zur Verfü-
gung.
Für die Veranstaltung konnten zwei sehr kompetente Vortragen-
de gewonnen werden. Dr. Franzki wird die Intensionen des seit 
2023 geltenden Betreuungsrechts darlegen, wonach insbeson-
dere die Selbstbestimmung der Betreuten gestärkt wird. Frau 
Schulz bringt umfassende wissenschaftliche Kenntnisse zu De-
menzerkrankungen mit und hat viel praktische Erfahrung mit an 
Demenz erkrankten Menschen und deren Angehörigen.
Ein vom Arbeitskreis Gerontopsychiatrie zur Verfügung gestelltes 
Erfahrungsfeld macht erlebbar, wie demente Menschen ihre Um-
welt wahrnehmen.
Unter dem Titel „1 Blick-. Einblicke“ haben sich elf wohnungslo-
se Frauen der Herausforderung gestellt, ihre ganz persönlichen 
Träume zu formulieren und sich dazu von der Fotografin Isabelle 
Kugler porträtieren zu lassen. Herausgekommen sind eindrucks-
volle Schwarz-Weiß-Aufnahmen und bewegende Träume. Die 
Ausstellung wird im Rahmen des Betreuungstages eröffnet und 
ist anschließend bis 30.05.2024 im Justizzentrum zu sehen.
Abgerundet wird das Programm musikalisch durch die Gruppe 
„Jazz Pastry“

LandratsamtLandratsamt

Landratsamt und Außenstellen am 14. März geschlossen!
Am Donnerstag, 14. März 2024, führt das Landratsamt des Rhein-
Neckar-Kreises eine Personalversammlung durch. Aus diesem 
Grund bleiben alle Dienststellen des Kreises einschließlich der 
Kfz-Zulassungs- und Führerscheinbehörden an diesem Tag ge-
schlossen.
Wir bitten um Beachtung
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AVRAVR

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2024
2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox
13./27. 1./15./ 30.! 6./20.   13.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310)  
werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt
1./15./ 30.!   6./20.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: 
Keine Veröffentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholter-
min wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Gottesdienste und Termine
24.02., Samstag - Hl. Matthias, Apostel
11:00 St. Sebastian Taufe von Jakob Lutz (Pfr. Sauer)
15:30 St. Sebastian Taufe von Lina Feuerstein
18:00 St. Michael  Hl. Messe
25.02., SONNTAG - 2. Fastensonntag
Gen 22,1-2.9a;10-13.15-18; Röm 8,31b-34; Mk 9,2-10
10:30 St. Sebastian Hl. Messe
18:00 St. Maria  Hl. Messe – Abendgottesdienst 
    in Schwetzingen
    in der Kirche St. Maria
27.02., Dienstag 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe
28.02., Mittwoch 
10:00 Sen.-Wohnen Wortgottesdienst
10:30 Avendi  Wortgottesdienst
10:45 B&Q  Wortgottesdienst
01.03. Freitag
19:00 Evang. Gemeinde-
 zentrum Brühl Weltgebetstag der Frauen
02.03., Samstag 
17:30 Schutzengel Beichtgelegenheit
18:00 Schutzengel  Hl. Messe mit den Erstkommunion-

kindern
    musikalisch mitgestaltet 
    vom Kinderchor
03.03., SONNTAG - 3. Fastensonntag
Ex 20,1-17; 1 Kor 1,22-25; Joh 2,13-25
10:30 St. Sebastian  Hl. Messe mit den Erstkommunion-

kindern

Die Kirche Jesu Christi in unserer Zeit leben
Klausur des Pfarrgemeinderats und des Gemeindeteams
Brühl-Ketsch
Gegenwart und Zukunft der kath. Kirchengemeinde Brühl-Ketsch 
sind immer wieder Thema Nummer eins für die verantwortlichen 
Gremien.
Die Klausurtagung am vergangenen Wochenende bot dazu eine 
intensive Zeit für die Beteiligten aus Pfarrgemeinderat und den 
Gemeindeteams Brühl und Ketsch.
Gemeindereferentin (GR) Sigrun Gaa-deMür und Diakon Heiko 
Wunderling waren zusammen mit GR Nathalie Wunderling ver-
antwortlich für die Gestaltung der Klausur, in absolut gelunge-
nem Rahmen.

Der Freitagabend bot eine geistliche Auszeit mit Bibelarbeit 
zur „Aussendung der Jünger“ aus dem Markusevangelium. Die 
Teilnehmer ließen sich mit hineinnehmen in die Erlebnisse der 
Jünger und inspirieren für die Weitergabe der Botschaft Jesu. 
Gewonnene Erkenntnisse – wie den Menschen nahe sein, im Ge-
spräch bleiben, Nöte erkennen, loyal bleiben, „das Gesicht unse-
rer Kirchengemeinde vor Ort“ sein – wurden zu Papier gebracht.
„Wenn ich an die Kirche denke – welche Angebote nehme ich 
dann gerne wahr“ bzw. „wo würde ich gerne hingehen, wenn es 
das gäbe“.
Als bestehendes Angebot ist unbedingt die Gemeinschaft 
Gleichgesinnter vor Ort zu nennen, und weiter Begegnungen, 
die bereichern, gesellige und spirituelle Angebote der Kolpings-
familien, besondere Andachten, auch musikalisch, gemeinsames 
Feiern wie Pfarrfest und Kolpingtheater sowie Familienkirche. Ins-
gesamt gesehen – eine bunte Fülle. Ideen für wünschenswerte 
Angebote wären interkulturelle Friedensandachten, weltliches 
Geschehen intensiver in den Blick nehmen, Taizé-Gottesdienste 
ab und zu anbieten und gerne auch mal interreligiöse Kochkurse.
Ein ganz wichtiger Part – zu allen bereits bestehenden Angebo-
ten wie auch zu Neuem – ist die Öffentlichkeitsarbeit! Was nutzt 
das tollste Angebot, wenn davon zu wenige Leute wissen, was 
letztlich mit ein Grund für schwach besuchte, vor allem spirituelle, 
Angebote sein mag. Bisher genutzte, konventionelle Möglichkei-
ten der Veröffentlichungen sollen erweitert werden. Ideen dazu 
arbeitet der PGR gemeinsam mit dem Gemeindeteam Ketsch aus.
Mehr öffentliche Präsenz zeigen im allgemeinen Gemeindele-
ben ist ein weiterer gefasster Vorsatz – ebenso wie die Pflege der 
Gemeinschaft. Gerne verweist das Gemeindeteam Brühl auf den 
Umtrunk nach Gottesdiensten als Gelegenheit für Gespräche, 
auch mal ernst zu nehmende Kritik, näheres Kennenlernen. Er-
weiterbar mit Angeboten speziell für Familien mit Kindern.
Eine offene Gemeinschaft sein – mit christlichen Werten – das gilt 
es nach außen zu tragen, mit einem guten Lebensgefühl im Vor-
dergrund.
Zum Abschluss der Klausur lässt sich sagen, dass machbare Ziele 
gefasst wurden – ein wichtiger Part für die Umsetzung.
Spirituell der Beginn und auch der Abschluss der gemeinsamen 
Klausurzeit „Herr, Du hast mich gerufen … meine Fähigkeiten zu 
entdecken, die Mitte meines Lebens zu sein und so Dein Reich 
wachsen kann.“

 
 Foto: M. Faulhaber
M.F.

Kirchenentwicklung vor Ort – Tag der Begegnung findet  
in Schwetzingen statt

Das Fest, bei dem das gegenseitige 
Kennenlernen und der Austausch in 
der zukünftigen Kirchengemeinde 
Mittlere Kurpfalz im Vordergrund 
steht, kommt am Samstag, 16. März 
ins Josefshaus Schwetzingen, Schloß-
straße 8. Ab 15 Uhr dürfen sich die Be-
suchenden auf ein großes Programm 
freuen: Gleich zur Eröffnung spielt die 
Musikgruppe der Tagesstätte für seeli-

sche Gesundheit des Caritasverbands für den Rein-Neckar-Kreis 
e. V. unter der musikalischen Leitung von Herrn Raphael Messmer 
in Kooperation mit dem Projekt „Interkulturelle Ehrenamtskoordi-
nation“.
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Zur Besinnung anregende Texte, leise Musik, Gebete, gemeinsa-
mes Singen sowie längere Zeiten der Stille sollen zur inneren Ein-
kehr verhelfen und dazu, Gottes Nähe zu spüren.
Die Andachten werden abwechselnd von einzelnen Ehrenamtli-
chen der Kirchengemeinde vorbereitet und gestaltet. Einmal im 
Monat wird die Andacht von Hauptamtlichen gehalten.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen – Ihr Abendandachtsteam

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Gottesdienste und Termine
Samstag, 24. Februar
10:00 Uhr Gemeindezentrum Ökumen. Kinderbibeltag
Sonntag, 25. Februar – Reminiszere
10:00 Uhr Gemeindezentrum Gottesdienst mit 
    Pfr. Marcel Demal
WOCHENSPRUCH (Reminiszere)
Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren. Röm 5, 8
Montag, 26. Februar
18:30 Uhr Gemeindezentrum Probe Kirchenchor
Dienstag, 27. Februar
20:00 Uhr Gemeindezentrum Sitzung des 
    Hauptausschusses
Mittwoch, 28. Februar
14:00 Uhr Gemeindezentrum Altentreff 
17:00 Uhr Gemeindezentrum Konfi rmandenunterricht
19:00 Uhr Ev. Kirche  Ökumenische 
    Wochenandacht
20:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Chor InTakt
Donnerstag, 29. Februar
19:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Bläserkreis
Freitag, 1. März
14:00 Uhr Gemeindezentrum Café Vergissmeinnicht
17:00 Uhr KiGa Heiligenhag
 (Kellerräume)  KirchenKids (7-12 Jahre)
19:00 Uhr  Gemeindezentrum  Gottesdienst zum Weltge-

betstag „Ein Hoff nungszei-
chen gegen Gewalt und 
Hass … durch das Band des 
Friedens“

Sonntag, 3. März – Okuli
10:00 Uhr Ev. Kirche  Gottesdienst mit 
    Pfrin. Melanie Börnig

Ein Hoff nungszeichen gegen Gewalt und Hass     
„… durch das Band des Friedens“
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina
Die Gottesdienstordnungen für den Weltgebetstag am ers-
ten Freitag im März haben lange Entstehungsgeschichten. In 
Deutschland war diese mit der Veröff entlichung der Liturgie im 
September 2023 zunächst abgeschlossen.
Angesichts der dramatischen Ereignisse in Israel und Palästina seit 
dem 7. Oktober hat das deutsche WGT-Komitee eine aktualisierte 
Version der Gottesdienstordnung erarbeitet und im Januar 2024 
herausgegeben. Diese dient bundesweit als Grundlage für Tau-
sende von ökumenischen Gottesdiensten zum Weltgebetstag.
Die biblischen Texte der Gottesdienstordnung können in der ak-
tuellen Situation tragen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, Frie-
den und die weltweite Einhaltung der Menschenrechte gebetet 
werden. Die Geschichten der drei Frauen in der Gottesdienstord-
nung geben einen Einblick in Leben, Leiden und Hoff nungen in 
den besetzten Gebieten. Sie sind Hoff nungskeime, die deutlich 
machen, wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft gewin-
nen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre Erzählungen sind ein-
gebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch nach Frieden und 
Gerechtigkeit und vor allem die Hoff nung darauf ausdrücken.
Am 1. März 2024 laden wir Sie um 19 Uhr in das evangelische 
Gemeindezentrum in Brühl-Rohrhof zum diesjährigen Weltge-
betstagsgottesdienst ein. 

In einer Podiumsrunde diskutieren André Baumann, Landtagsab-
geordneter (Bündnis90/Die Grünen), Wolfgang Müller, diözesane 
Leitung der Projektkoordination Kirchenentwicklung 2030, Bern-
hard Martin, Geschäftsführer Caritasverband für den Rhein-Ne-
ckar-Kreis e. V., Jens Gomm, Vorsitzender PGR-Vollversammlung 
Mittlere Kurpfalz, und Gabriele Gött-Richter, Mitglied der lokalen 
Projektleitung. Moderiert wird von Marco Montalbano, freier 
Journalist.
Zwei Workshops laden ein, miteinander ins Gespräch zu kom-
men: Während in einem die Mitglieder der Gemeindeteams aufei-
nander zugehen, besteht im anderen Workshop „Tour de Mittlere 
Kurpfalz“ die Möglichkeit, Radrouten zu planen. „Wir möchten die 
neue Kirchengemeinde mit dem Fahrrad erkunden. Die Entfer-
nungen in der Mittleren Kurpfalz sind nicht weit“, so Kim-Thomas 
Rehmann, Mitglied der Projektleitung und Leiter des Workshops. 
Anmelden zum Workshop kann man sich auf der Website www.
kath-mittlere-kurpfalz.de.
Parallel zu den Programmpunkten präsentieren die thematischen 
Arbeitsgruppen ihre bisherigen Ergebnisse, die eine Grundlage 
zur Gründungsvereinbarung der neuen Pfarrei bilden. Für das 
leibliche Wohl sorgt ein Snack- und Getränkebüfett. Am Glücks-
rad warten wieder viele nette Kleinigkeiten auf die Besuchenden 
und die Kinder dürfen sich auf Unterhaltung an der Spielstation 
der KJG Schwetzingen freuen.
Der Abschluss der Veranstaltung wird von der Ketscher Kirchen-
band „Konfro“ begleitet.
Aktion Dreikönigssingen
Mit viel Motivation starteten die Sternsinger am 2. Januar mit 
dem Königstreff en in die Aktion Dreikönigssingen. Bei Spiel und 
Spaß erhielten sie die Informationen zum Projekt und Ablauf der 
diesjährigen Aktion – Gemeinsam für unsere Erde-in Amazo-
nien und weltweit. Ab dem 4. Januar waren über 50 Sternsin-
ger und nahezu 20 Begleiter an 4 Tagen unterwegs, um an den 
Haustüren ihre fröhlichen Lieder zu singen, Freude zu bereiten, 
den Segen zu bringen und sich an der Füllung der Spendenkas-
se für benachteiligte Kinder weltweit zu erfreuen. Überall in den 
Gemeinden Brühl und Brühl-Rohrhof waren sie anzutreff en, kli-
maneutral, zu Fuß, im Bus und sogar mit dem Lastenfahrrad! Gut 
gestärkt, mit den schon zur Tradition gewordenen Dampfnudeln 
und Schnitzeln des eingespielten Kochteams oder liebevoll ver-
sorgt in Gastgeberfamilien ging es nachmittags bis in die Abend-
stunden weiter. Der abendliche Kassensturz und die Verteilung 
der erhaltenen Süßigkeiten waren das letzte Highlight eines je-
den langen Tages. Das Sammlungsergebnis ergab € 22.800,- Euro, 
Stand 15. Februar und zeigt wieder einmal die großzügige und 
wertschätzende Unterstützung der Aktion durch die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinden. Dafür sagen wir im Namen der 
Sternsinger und aller Mitwirkenden ganz herzlich Danke! Dan-
ke an unsere Sternsinger, an die vielen Menschen für ihre Geld-
spenden und die vielen Süßigkeiten, an die Begleiterinnen und 
Begleiter, die Köchinnen und Köche und an alle, die den schönen 
Sternsingergottesdienst und den von der Kolping im Anschluss 
organisierten Kaff ee mit den leckeren Hörnchen besucht haben.
– Und wir bitten schon heute um Eure/Ihre Unterstützung als 
Sternsinger (ab 6 Jahren), als Begleiter (ab 16 Jahren) als Koch oder 
Köchin oder im Organisations-Team, wenn es im kommenden 
Jahr wieder heißt: Gloria, Gloria, Gloria … es ist Sternsinger-Zeit!
Ihr/Euer Sternsinger-Team

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Ökumenische Abendandacht zur Wochenmitte –   
Auf der Suche nach Stille
In der Unruhe unseres Alltags brauchen wir Zeiten der Sammlung 
und Stille. Wir sehnen uns nach einem Raum, um innere Ruhe zu 
fi nden, damit wir gestärkt in die restliche Woche gehen können. 
Einladend steht die Tür zu unserer kleinen Evangelischen Kirche 
in Brühl, Kirchenstraße, für Sie off en.
Hier fi nden jetzt wieder jeden Mittwoch um 19 Uhr halbstün-
dige Abendandachten für alle Menschen, unabhängig von ihrer 
Konfession, statt. 
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Schließen Sie sich mit uns über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg zusammen, um auf die Stimmen von Frauen aus Palästina 
und ihre Sehnsucht nach Frieden in der Region zu hören.
So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden Zeit 
dazu beitragen, dass – gehalten durch das Band des Friedens – 
Verständigung, Versöhnung und Frieden eine Chance bekom-
men, in Israel und Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in 
Deutschland.

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e 
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Br hl

TTeell..:: 11 2266 2255 2277
Hockenheimer Straße 3

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr
NNeeuuee EE--MMaaiillaaddrreessssee:: nnbbhh..bbrruueehhll@@kkbbzz..eekkiibbaa..ddee

Landeskirchliche Gemeinschaft BrühlLandeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Gottesdienste und Termine
Samstag, 24.02.2024, 10.00–15.00 Uhr
Pfadfi ndertreff en der Brühler Falken, 
Anton-Langlotz-Str. 12, Brühl
Sonntag, 25.02.2024, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Otto Lang, evang. Gemeindezentrum, 
Hockenheimer Str. 3, Brühl
Sonntag, 03.03.2024, 17.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Abendessen – Bring and share,  
evang. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Brühl

Infos unter www.lkg-bruehl.de.

Parteien

CDU Brühl-RohrhofCDU Brühl-Rohrhof

Termine
23. Februar 19:00 Uhr, Vorstandssitzung, Rathaus, 
Fraktionszimmer CDU Brühl/Rohrhof
28. Februar 18:00 Uhr, Nominierungsversammlung Gemeinderats-
kandidaten CDU Brühl/Rohrhof, TV-Clubhaus
7. März 18:30 Uhr, Nominierungsversammlung Kreisratskandi-
daten Schwetzingen, Ketsch und Brühl, Gasthaus Goldenes 
Lamm, Schwetzinger Straße 48, Ketsch
15. März 15:00 Uhr, Spendenübergabe/Christbaumaktion,
Ev. KiGa Heiligenhag, Kirchenstr. 1
17. März 14:00 Uhr, Mitgliederehrung CDU, 
katholisches Pfarrzentrum
19. März 19:00 Uhr, erweiterte Vorstandssitzung: Vorbereitung für 
Klausurtagung, Rathaus, Fraktionszimmer CDU Brühl/Rohrhof
31. März 14:00-17:00 Uhr, Ostereier-Aktion, Steffi  -Graf-Park

SPD Ortsverein Brühl-RohrhofSPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Nominierungsveranstaltung am 2. März, 11 Uhr im 
Rohrhofer SV Vereinshaus
Alle Brühler SPD-Mitglieder sind eingeladen, am Samstag, 2. 
März, um 11 Uhr im Clubhaus des SV Rohrhof ihre Gemeinderats-
kandidatinnen und -kandidaten zu nominieren.

Blumen zum Weltfrauentag am 5. und 8. März
Wie jedes Jahr möchten die Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten 
mit ihren Mitbürgerinnen aus Anlass des Internationalen Frau-
entages ins Gespräch kommen. In diesem Jahr werden neben 
Vorstandsmitgliedern und Gemeinderätinnen und Gemeinderä-
ten auch die Gemeinderatskandidatinnen erwartet. In Rohrhof 
koordinieren Hans Hufnagel und Gabriele Rösch die Aktion zum 
Weltfrauentag und stehen am Dienstag, 5. März ab 10 Uhr auf 
dem Wochenmarkt für Gespräche zur Verfügung, während Gerrit 
Jürgensen und Christiana Silio am Fr., 8. März ab 16 Uhr in der 
Nähe der „Sonnen“-Apotheke ihren Info-Stand aufbauen und mit 
den Kandidatinnen und Kandidaten Blumen verschenken.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Winterfeier
Die interne Winterfeier der Freien Wähler Brühl/Rohrhof e. V. fi n-
det am Freitag, 1. März ab 18.30 Uhr im Burgkeller unterhalb der 
Festhalle statt. Die Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung fi ndet am Dienstag, 5. März 2024 
um 19.00 Uhr im SV-Rohrhof-Clubhaus statt.

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung fi ndet am Samstag, 16. März 
2023, von 10–13 Uhr statt (auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Folgetermine sind:
20. April 2024, 18. Mai 2024, 15. Juni 2024 
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall 
entscheiden 
Sekunden! 112
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Kulturelles

B E R N D  G E R S T N E R

8 .  M Ä R Z  B I S  7 .  A P R I L  2 0 2 4

A U S S T E L L U N G  I N  D E R  V I L L A  M E I X N E R

K O N T R A S T E

Ö f f n u n g s z e i t e n :  S a .  1 4 : 3 0  U h r  -  1 7 : 3 0  U h r
S o .  u .  F e i e r t a g  1 4 : 0 0  U h r  -  1 7 : 3 0  U h r

u n d  n a c h  V e r e i n b a r u n g
E i n t r i t t  f r e i !

S c h w e t z i n g e r  S t r a ß e  2 4 ,  6 8 7 8 2  B r ü h l

Bernd Gerstner zeigt  eine ungewöhnl iche Bandbreite
an Themen. Künst lerporträts ,  Erdbi lder ,  d ie Kr iege des
20. und 21 .  Jahrhunderts ,  der Holocaust  und die
innewohnende Wahrheit  zahlreicher Zitate aus Goethes
„Faust“  regen zum Nachdenken an.  Die verwendeten
Mater ia l ien wie Erde,  Sand,  Ackerboden,  Marmormehl
und Fundstücke s ind immer ein e lementarer  Bestandtei l
des Werks.  Der Kontrast  zwischen der Ruhe der
Erdfarben und der Spannkraft  durch Formen und Motive
zieht den Betrachter  in  Bann und lässt  Raum für  die
eigenen Empfindungen.  Auch in den Wachsobjekten
werden besondere Mater ia l ien und Fundstücke
verwendet.  Dabei  entstehen skurr i le ,  surreale und
hintergründige Objekte,  in  denen das Wachs eine immer
größere Bedeutung einnimmt.

E r ö f f n u n g :  
0 8 . 0 3 . 2 4 ,  1 9 : 0 0  U h r

B e g r ü ß u n g :  
B ü r g e r m e i s t e r  

D r .  R a l f  G ö c k

E i n f ü h r u n g :  
K a r l h e i n z  T r e i b e r  
K ü n s t l e r  u .  K u n s t h i s t o r i k e r

M u s i k a l .  U m r a h m u n g :
K l a n g f a b r i k  M a n n h e i m
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Vereine

JahrgängeJahrgänge

Jahrgang 1934/35 „Weicher Kern“
Wir treffen uns am Donnerstag, den 29. Februar 2024, um 12.00 
Uhr im Café Kaufmann in Ketsch.

IG Brühler und Rohrhöfer VereineIG Brühler und Rohrhöfer Vereine

 

   Wolfram Gothe  
 

 
An die                                                                                                              
Vorsitzenden der                                                                                                    
Brühler und Rohrhofer Vereine      

1. Vorsitzender  
Hofstrasse 12a  
68782 Brühl  

06202­780558 (p)  
0174­9061188 (h) 
w.gothe@yahoo.de 

 
 

 Sparkasse Heidelberg 
DE15672500200021850250  

BLZ 67250020  
Konto 21850250  

 
 

                                                                                                                   
Brühl, den 20.02.2024 

 

Einladung zur Vereinsvertretersitzung 
 

Mittwoch, 13. März 2024, 19.00 Uhr 
 

 
 
Sehr geehrte Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter, 
 
hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserer nächsten Vereinsvertretersitzung ein. 
 
Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung: 
 
1.  Terminanmeldungen für den Veranstaltungskalender April, Mai, Juni 2024 

Bitte an die folgende Adresse senden: info@bruehl­baden.de 
2.  Bericht des Kassenprüfers mit Antrag auf Entlastung des Vorstandes. 

WAHL des 1. Vorsitzenden, des Kassiers und der Kassenprüfer 
3.  Rückblick Fastnachtssaison 2024 – Resümee 65. Brühler Fastnachtsumzug  
4.  Rückblick Heini Langlotz Lauf 
5.  Bekanntgabe wichtiger Veranstaltungen der Verwaltung: Sommerfest, STADTRADELN, 

Neubürgerradeln, Dreck weg Tag, wirschaffenwas, Kerwe – sowie der Vereine in 2024: 
Sommertagsumzug, Oster­, Mai­ und Vatertagveranstaltungen 

6.  Ferienfreizeitprogramm der Gemeinde vom 25.07. – 08.09.2024 
7.  Referat der Freiwilligen Feuerwehr Brühl: Brandschutz bei Vereinsfesten etc. 
8.  Berichte zu unseren Partnergemeinden: Ormesson­sur­Marne, Weixdorf & Dourtenga 
9.  Verschiedenes: 

a.  Vereinsangelegenheiten –ö wie motiviere ich meine Vereinsmitglieder? 
b.  Bericht über das Sprengeltreffen mit den umliegenden Gemeinden vom 22.02.24 
c.  sonstiges                                                                                                                                             

Nächster Versammlungstermin:  

Di. 11.06.2024 beim Wassersportverein Brühl, Kollerstraße  

 
Wolfram Gothe                                                 Matthias Rinderknecht 

KolpingfamilieKolpingfamilie

Mein Schuh tut gut!
Stellt Eure Schuhe bereit!
Das Kolpingwerk Deutschland führt 
eine Schuhsammelaktion durch. Un-
ter dem Slogan „Mein Schuh tut gut“ 
werden tragbare Schuhe gesammelt. 
Die Kolpingsfamilie Brühl beteiligt 

sich an dieser Aktion. Sammelstelle ist das Pfarrzentrum Brühl, 
Hauptstraße 17 im Untergeschoss
Termin: 24.02.2024 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Wer tragbare Schuhe zur Verfügung stellen kann, wird gebeten, 
diese bei der Sammelstelle abzugeben. Wir nehmen an diesen 
Terminen Brillen, Uhren, Hörgeräte, Handys, Korken und Brief-
marken gerne entgegen.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Spende.

Jakobspilgerweg am 23.03.2024
Zu unserer Jakobspilgerung am 23.03.2024 laden wir herzlich ein. 
Unser Weg führt uns von Bad Wimpfen im Tal über Bad Wimpfen 
Stadt nach Bad Rappenau. Unser Thema lautet: „Nur mutig vor-
wärts – Gott wird für die Zukunft sorgen.“
Die Anmeldung nimmt Gerhard Zirnstein, Tel.: 75953 bis zum 
08.03.2024 gerne entgegen. Für die Busfahrt wird ein Kostenbei-
trag in Höhe von € 20,00 erhoben. Die Abfahrtszeit ist in Brühl, 
Messplatz, um 07.25 Uhr.
Wir freuen uns über Gäste, die gerne mit uns ein Stück unterwegs 
sein möchten.

Brühler BläserakademieBrühler Bläserakademie

Bald ist es so weit!
Nur noch ungefähr zwei Wochen Wartezeit, nur noch wenige Pro-
ben, dann ist endlich der 10. März 2024. Das Highlight in Brühl 
an diesem Sonntag: das Jahreskonzert der Brühler Bläseraka-
demie um 17 Uhr in der Kirche St. Michael in Rohrhof.

 
 Foto: bkyra

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und musikalische Gänsehautmo-
mente! Karten gibt es für 15 € (erm. 12 €) nur an der Abendkasse.

Die Rohrhofer Göggel e.V.Die Rohrhofer Göggel e.V.

Am Aschermittwoch ist alles vorbei ...
Traditionell verabschiedeten die Rohrhöfer Göggel ihre geliebte 
fünfte Jahreszeit beim Heringsessen. Nun ist die närrische Zeit 
vorbei.
Die Tanzgarden und Tanzmariechen starten allerdings schon 
bald wieder mit dem Training für die neue Kampagne. Die 
Tanzgruppen bieten Schnuppertrainings für Interessierte an. Für 
mehr Informationen und Anmeldungen einfach eine E-Mail an 
oeffentlichkeit@rohrhoefer-goeggel.de senden.
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Die Rohrhöfer Göggel verabschieden die Fasnacht Foto: G. Luksch
So erlebte unsere Prinzessin die Kampagne –   
Alexandra I. berichtet von dieser besonderen Zeit
„Bereits vor 10 Jahren war ich Kinderprinzessin bei den Rohrhöfer 
Göggeln und nun durfte ich erneut die Göggelschar als Alexand-
ra I. vom Zwölfenderfeld, zusammen mit meiner Kinderprinzessin 
Enya I. von Wasser und Feuer, regieren. Dabei hatte ich unzäh-
lige schöne Augenblicke und unvergessliche Momente. Begon-
nen hat alles mit unserer Inthronisation am Freitag vor dem 
11.11.2024 (an diesem Freitag fi ndet traditionell die Inthronisa-
tion der neuen Prinzessinnen der Rohrhöfer Göggel statt). Diese 
war einfach nur magisch. 
Es folgten einige Ordensfeste bei befreundeten Vereinen und 
im neuen Jahr startete schon bald die Hauptsaison. Das Prunk-
sitzungswochenende war für mich ein Highlight, ich hatte auf 
der Bühne unfassbar viel Spaß. Ein besonderes Ereignis war auch 
der Besuch in der Sprungbude Heidelberg. Die Parcours und das 
Springen in den voluminösen Kleidern stellte sich als nicht so 
einfach heraus. Die Fernsehsitzung in Frankenthal mal live zu er-
leben, war ebenfalls sehr spannend. Vor allem mit den selbstge-
nähten Kostümen zum Motto “Die Schöne und das Biest„ stachen 
meine Begleitungen und ich sehr heraus. 
Die Faschingsumzüge waren defi nitiv ein weiterer Höhepunkt für 
meine Kinderprinzessin und mich. Vor allem Faschingsdienstag 
den Brühler und Schwetzinger Umzug bei Kaiserwetter zu fahren, 
zauberte mir ein Strahlen aufs Gesicht und den vielen Kindern 
ebenfalls, wenn sie Süßigkeiten von mir ergatterten. Obwohl es 
eine kurze Kampagne war, machte ich das Beste daraus. Doch ich 
freue mich auch darauf, nächste Kampagne wieder mit meiner 
Garde auf der Bühne zu stehen. Ich bleibe meiner Göggelfamilie 
auf jeden Fall treu.“

Sportgemeinde BrühlSportgemeinde Brühl

Herzliche Einladung zum

Auf der Schießanlage der Schützen der Sportgemeinde Brühl 1907 e.V.
Weidweg 9, 68782 Brühl

Herzliche Einladung zum
Ostereierschießen

Schießzeiten:
Jeder Schütze, der das
Schwarze trifft, bekommt
1 Osterei.

Für jeden Zehner gibt es
2 Ostereier.

Freitag 22.03.24 18:00-21:00 Uhr
Samstag 23.03.24 *14:00-17:00 Uhr     
Sonntag 24.03.24 *10:00-17.00 Uhr
Mittwoch 27.03.24 18:00-21:00 Uhr
Ostersamstag 30.03.24 *14:00-17:00 Uhr
Ostersonntag 31.03.24 *10:00-17:00 Uhr
Ostermontag 01.04.24 *10:00-17:00 Uhr

Schützen ab 10 Jahren schießen mit vereinseigenen Luftgewehren. 
Für unsere kleineren Gäste stehen Lichtgewehre bereit.                                     

Am Ostersonntag wird zusätzlich 
Für unsere kleineren Gäste stehen Lichtgewehre bereit.                                     

Am Ostersonntag wird zusätzlich Blasrohrschießen für alle Altersklassen 
angeboten, die diesen neuen Trend gerne mal ausprobieren möchten.

An den mit * markierten Tagen, bieten wir Ihnen Steaks und Bratwürste frisch 
vom Grill an. Dazu gibt es geröstete Zwiebeln, Brötchen und Pommes Frites.

Für die süßen Schleckermäuler gibt es an diesen Tagen selbstgemachten Kuchen 
und Kaffee. 

Alles solange der Vorrat reicht.
Bild: Freepik.com

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Kentertraining
Bis zum 24. Februar fi ndet samstags von 18 bis 20 Uhr für alle 
interessierten Mitglieder das Kentertraining im Hallenbad Brühl 
statt. Treff punkt ist um 17:45 Uhr am Hallenbad. Boote werden 
vom Verein gestellt. Selbst mitgebrachte Boote sind vorher zu 
reinigen.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 2. März., fi ndet um 9 Uhr der erste Arbeitseins-
atz in diesem Jahr am Bootshaus statt.

Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Umstellung auf zwei Bankeinzugstermine pro Jahr   
beim TV Brühl
Die Gruppe der Freizeitkicker triff t sich laut Abteilungsleiter Pe-
ter Kern bei Wind und Wetter jeden Sonntag von 09:30 bis 11:00 
Uhr. Um Kollisionen mit dem FV Brühl zu vermeiden, hat man 
nach Jahrzehnten die Trainingszeit um eine halbe Stunde vorver-
legt. Zusätzlich zu ihrem Sport veranstalteten sie auch ein geselli-
ges Trainingslager im Schwarzwald und ein Grillfest.
Abteilungsleiter Andreas Kempf konnte auf einen großen Erfolg 
der Boule-Abteilung im letzten Jahr zurückblicken. Der jüngste 
Lizenzspieler des TV Brühl wurde 2023 mit seinem Partner Deut-
scher Meister in der Altersklasse Cadet. 
Im letzten Jahr wurden zwei Mannschaften gemeldet, die nicht 
nur in der Liga, sondern auch an verschiedenen Turnieren teil-
nahmen. Seit letztem Jahr verfügt die Boule-Abteilung über zwei 
ausgebildete Trainer.
Der Kameradschaftskreis umfasst zurzeit 61 Mitglieder von fast 
54 bis 96 Jahren, deren Hauptaugenmerk, wie der Name schon 
sagt, auf der Kameradschaft liegt. Leiter Jürgen Schäfer ist auch 
off en für neue Teilnehmer, die Treff en fi nden einmal im Monat 
statt. Außerdem gibt es zusätzlich zu dem Grillfest im Sommer 
und der Weihnachtsfeier einen Frühjahrs- und einen Herbst-
brunch.
In Vertretung für Jugendleiterin Andrea Kirschner berichtete 
Uwe Schmitt, dass der Turnverein im letzten Jahr unter Federfüh-
rung der Jugendabteilung am Faschingsumzug teilgenommen 
sowie eine Kinderübernachtung auf dem TV-Gelände und das 
Kinder-Ferienprogramm organisiert hat. Auch für dieses Jahr ist 
wieder die Teilnahme am Faschingsumzug geplant; außerdem 
eine Kinderübernachtung im Jugendhaus in Mönchzell.

Antrag auf Änderung der Beitragseinzugsintervalle
Beschlossen wurde der Antrag des Vorstands und der Vorstand-
schaft, die Zahlungsintervalle aus Kosten- und Zeitersparnisgrün-
den von drei auf zwei zu reduzieren. Daher wird der Beitrag ab 
diesem Jahr halbjährlich oder jährlich eingezogen. Der Einzug 
erfolgt dann im Februar und Juli.
Mit der Annahme dieses Antrags wurde eine harmonische Jah-
reshauptversammlung geschlossen.

Jugend des TV Brühl 1912 e. V.
Du bist Mitglied des Turnvereins Brühl und zwischen 15 und 30 
Jahre alt? Du möchtest dich gerne aktiv im Verein für die Jugend 
engagieren?
Gemeinsam mit einem erfahrenen Team planen wir über das 
Jahr hinweg verschiedene Veranstaltungen für die Kinder und 
Jugendlichen des Turnvereins, wie zum Beispiel Kinderübernach-
tungen, Ferienprogramm, Teilnahme am Faschingsumzug etc.
Wenn Du Interesse hast und Dir unsere Arbeit einmal anschauen 
möchtest, dann melde dich ganz unverbindlich unter jugend-
wart@tvbruehl.de.
Wir freuen uns auf Dich!
Das Jugendteam des TV Brühl
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Bereite dich darauf vor, mit einem Lächeln im Gesicht Kalorien zu 
verbrennen und Spaß zu haben! Der Hula-Hoop-Reifen ist nicht 
nur ein unterhaltsames Trainingsgerät, sondern auch ein effekti-
ves Gerät, um deine Taille zu straffen und zu formen.
Worauf wartest du noch? Melde dich jetzt an unter cordula.pfei-
fer@turnen.tvbruehl.de und lass uns den Reifen gemeinsam neu 
entdecken!
Sei dabei und erlebe Hula-Hoop-Fitness!
Cordula Pfeifer

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Leichtathletik

Brühler M-10-Leichtathleten mit bemerkenswerten 
Leistungen

 
Alexandra Möske mit ihren 
Schützlingen Nelio Möske (li.) 
und Bastian Lang  
 Foto: FV Brühl, Leichtathletik

Bei den RTS-Young-Athletes-
Winter in Kaiserlautern gingen 
für den FV Brühl in der Alters-
klasse M10 erstmals Nelio Mös-
ke und Bastian Lang an den 
Start. Das Hallenspektakel war 
für die beiden die Standortbe-
stimmung im neuen Jahr, denn 
solche Veranstaltungen in gro-
ßem Rahmen gab es bisher für 
die Jahrgänge 2014 überhaupt 
nicht. Die Nervosität war ent-
sprechend groß, bei der völlig 
unbekannten Konkurrenz übri-
gens auch.
Möske und Lang wurden für 
alle vier Wettbewerbe ge-
meldet, dabei gab es neben 
den 50-m-Läufen die gleiche 
Strecke über die Hürden, den 
Hochsprung und das Kugelsto-

ßen. Umso beachtenswerter waren die Teilnahmen am Hürden-
lauf und den technischen Disziplinen, die zuvor in nur wenigen 
Trainingseinheiten einstudiert wurden.
Um es vorwegzusagen, lieferten die Brühler Buben hervorragen-
de Wettkämpfe ab. Einen gewichtigen Erfolg bei dem Hallenmee-
ting hatte Trainerin Alexandra Möske, die die beiden Nachwuchs-
athleten hervorragend eingestellt und betreut hatte.
Und die Ergebnisse konnten sich unisono sehen lassen. Nelio 
Möske belegte über die 50 m Rang zehn, über die Hürden, im 
Hochsprung und im Kugelstoßen jeweils fünfte Plätze.
Bastian Lang verpasste über die 50 m den Sieg um sieben Hun-
dertstel, den vierten Rang gar nur um drei Tausendstel. Im Hür-
denfinale erlief er sich den 2. Platz, den Silberrang holte er sich 
ebenfalls im Kugelstoßen und im Hochsprung gab es für ihn Platz 
drei.
Insgesamt tolle Platzierungen und die Erkenntnis schon beim ers-
ten Wettkampf, mit der Konkurrenz jederzeit mithalten zu kön-
nen.
ako

Fußball

Mitgliederversammlung der Fußballabteilung
FVB-Fan-Stübl, Ketscher Str. 65, 68782 Brühl, Mittwoch, 
28.02.2024, 19.00 Uhr.
Alle Mitglieder der Abteilung sind hierzu eingeladen.
Tagesordnung
(gem. § 24 der Satzung: Die Abteilungsversammlung und § 19 
Mitgliederversammlung)
 1.  Begrüßung durch den Abteilungsleiter
 2.  Totenehrung
 3.  Anträge zur Tagesordnung
 4.  Bericht der Abteilungsleitung
 5.  Bericht der Jugendabteilung

Abteilung Handball

Schwache zweite Halbzeit kostet den Sieg
Frauen, 2. Bezirksliga:
TV Brühl 2 – HSG TSG Weinheim-
TV Oberflockenbach 2 16:19 (9:9)
Im Spiel der beiden Tabellennachbarn behielten die Gäste von 
der Bergstraße beim 19:16-Erfolg in Brühl die Punkte für sich.
Ausschlaggebend war die zweite Hälfte, als die Brühlerinnen 
nach dem 9:9-Pausenstand zehn Minuten lang ohne Torerfolg 
blieben. Diese Phase nutzten die Gäste, um auf fünf Tore davon-
zuziehen (15:10). Bemüht, den Rückstand wettzumachen, kamen 
die Gastgeberinnen noch einmal auf 15:17 heran, für mehr reich-
te es allerdings nicht mehr.
Die Krux waren die vielen vergebenen Torchancen und die feh-
lende Durchschlagskraft im Angriff, während auf die eigene Ab-
wehr stets Verlass war.
TV Brühl: Welter, A. Böhrer (2); M. Schäfer, Schiel, Weinmann (2), 
Sperber (4/2), Old, Schult (1), A. Schneider (4), Simsek (1), Zimmer-
mann, Fischer (2).
ako
Handballvorschau
24.02.
11.15 Uhr männl. D-Jugend, 2. Bezirksliga
 KuSG Leimen – SG Brühl/Ketsch
14.30 Uhr männl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
 JSG Ilvesheim/Ladenburg – SG Brühl/Ketsch
15.30 Uhr Männer, 1. Bezirksliga
 TV Friedrichsfeld 2 – TV Brühl
17.45 Uhr Badenliga Frauen
 KuSG Leimen – TV Brühl
25.02.
10.00 Uhr männl. E-Jugend, Aufbaurunde Gruppe 2
 (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch 2 – TV Eppelheim 2
11.45 Uhr männl. E-Jugend, Aufbaurunde Gruppe 2 
 (Neurotthalle)
 SC Wilhelmsfeld – SG Brühl/Ketsch 2
15.45 Uhr Frauen, 2. Bezirksliga
 SG Walldorf Astoria 2 – TV Brühl 2
17.30 Uhr Männer, 3. Bezirksliga -1
 TV Friedrichsfeld 3 – TV Brühl 2
ako

Tischtennis

Schüler- und Jugendtraining
Zur Erweiterung des Schüler- und Jugendbereichs bietet die 
Tischtennisabteilung weiterhin jeweils am 1. Dienstag eines je-
den Monats ein Schnuppertraining an. Gesucht werden Kinder im 
Alter von 6–14 Jahren, die am Tischtennisspiel interessiert sind.
Trainingszeit: 18:00–20:00 Uhr. Aus dem Schnuppertraining kann 
dann bei entsprechender Neigung ein regelmäßiges Training an 
den Trainingstagen dienstags und freitags 18:00–20:00 Uhr wer-
den.

Turnen

Entdecke die magische Welt von Hula-Hoop-Fitness  
im TV Brühl e.V. ab 05.03.2024
Jeden Dienstag um 19:30 Uhr laden wir dich ein, mit uns den Rei-
fen um die Hüften kreisen zu lassen. Egal, ob du Anfänger oder 
Fortgeschrittener bist, bei uns ist jeder willkommen!
Hoop-Fitness ist ein effektives Ganzkörper-Workout, das spie-
lerisch hilft den Gleichgewichtssinn zu stärken, die Bauch- und 
Rückenmuskulatur stärkt und die Taille zu straffen. Im Kurs lernst 
du nicht nur die Grundlagen des Hullerns, sodass der Reifen nicht 
mehr runterrutscht, sondern auch verschiedene Workout-Übun-
gen und Tricks, um dein Training abwechslungsreich zu gestalten 
und deine Fitnessziele zu erreichen.
Du kannst deinen eigenen Reifen mitbringen oder die vorhande-
nen Reifen des Vereins nutzen. 
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 6.  Bericht der AH-Mannschaft
 7.  Bericht der Freizeit-AH
 8.  Kassenbericht 
 9.  Bericht der Kassenprüfer
10.  Fragen zu den Berichten
11.  Entlastung
12.  Neuwahl
 a./Abteilungsleiter
 b./ Stellvertretender Abteilungsleiter
 c./ Sportlicher Leiter
 d./ Jugendleiterin
 e./ Stellvertretender Jugendleiter
 f./ Stadionkassier
13.  Sonstiges
14.  Schlusswort

Anträge an die Abteilungsversammlung müssen sinngemäß 
nach §19 (7) Mitgliederversammlung bis spätestens eine Woche 
vorher schriftlich an die Abteilungsleitung, FV Brühl, Ketscher Str. 
65, 68782 Brühl, gerichtet werden.
Für die Abteilungsleitung Fußball
Frank Hensel (Abteilungsleiter)

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Jahreshauptversammlung
Der Sportverein Rohrhof lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, den 21.03.2024, um 20.00 Uhr in die 
Gartenstraße ein. Unter anderem finden Neuwahlen statt.
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Beteiligung freuen.

Fußball

Jugendabteilung
Am Samstag finden folgende Vorbereitungsspiele statt:
D-1 Junioren – Ph. Mannheim 11.00 Uhr
SC Käfertal – C-Junioren 13.00 Uhr
JSG Nördl. Bergstraße – B-Junioren 13.30 Uhr
Am Sonntag nehmen die E-1 und E-2 Junioren am Hallenturnier 
des FC Starkenburgia Heppenheim teil.
HW

Leichtathletik

BW- und Süddeutsche Hallenmeisterschaften
An gleich zwei aufeinanderfolgenden Wochenenden fanden 
Ende Januar und Anfang Februar wichtige Hallenmeisterschaften 
statt:
Am 27. Januar ging es für Lara Scheel aus der SVR-Leistungssport-
gruppe zu den Baden-Württembergischen Hallenmeisterschaf-
ten nach Sindelfingen in den „Glaspalast“. Sie hatte sich zuvor für 
den 60-m-Sprint und mit weiteren Athletinnen aus der LG Kur-
pfalz für die 4x200-m-Staffel qualifiziert. 
Lara überzeugt im 60-m-Vorlauf und stellte ihre persönliche Best-
leistung mit 8,09 s ein. Damit ist sie die 11. schnellste Sprinterin 
ihrer Altersklasse in Baden-Württemberg.
Im Anschluss sprintete Lara dann noch gemeinsam mit Angelina 
George (TV Schwetzingen), Lea Castellani (TSV Oftersheim) und 
Lina Nowak (TBG Neulußheim) in der 4x200-m-Staffel der LG Kur-
pfalz auf den 6. Platz mit guten 1:52,24 min.
Ein Wochenende später, am 3./4. Februar, ging dann die Rei-
se für Emelie Braun, die sich von einer Verletzung erholt hatte, 
Lara Scheel und Trainer Sven Stumpf nach München zu den Süd-
deutschen Hallenmeisterschaften in die Werner-von-Linde-Halle. 
Auch hier hatten sich beide SVR-Athletinnen für den 60-m-Sprint 
am Sonntag qualifiziert. 

 
Emelie (l.) und Lara (r.) beim 60-m-Sprint in München Foto: KJPeters

Emelie, die immer noch leichte Probleme mit der Hüfte hatte, lief 
die 60 m in 8,38 s. Lara verbesserte im Vorlauf ihre persönliche 
Bestzeit erneut auf 8,05 s und qualifizierte sich damit für den 
Zwischenlauf. Im Zwischenlauf wurde sie dann leider wegen ei-
ner kleinen zu frühen Fußbewegung im Startblock disqualifiziert. 
Schade, aber dennoch können beide Athletinnen, wie auch die 
gesamte Leichtathletikabteilung, sehr zufrieden mit sich und ih-
ren Leistungen sein!
Hiernach durften sich Athletinnen und Trainer die vergangenen 
zwei Wochen ausruhen, bevor es nun wieder an die Vorbereitung 
für die Sommersaison geht, inklusive fünf Trainingseinheiten pro 
Woche.
mt/sv

TanzSportClub Kurpfalz e.V.TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Die diesjährige Mitgliederversammlung des TSC Kurpfalz e.V. 
findet am Dienstag, 26. März 2024, Beginn 19.30 Uhr, Einlass 
19.00 Uhr, im Katholischen Pfarrzentrum, Hauptstr. 17, 68782 
Brühl statt.
Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung
Top 2 Berichte zum Geschäftsjahr 2023
 -Aussprachen
 -Bericht der Kassenprüfer
 -Entlastung des Vorstands
Top 3 Haushaltplan 2024
Top 4 Ehrungen
Top 5 Antrag: Änderung Trainingsordnung
 Nr. 8 Gruppengröße
 Nr. 9 Streichung zweiter Halbsatz
 Nr. 10 Gruppenstärke
Top 6 Termine, Sonstiges
Anträge zur Beratung in der Mitgliederversammlung sind bis 
spätestens 12.03.2024 schriftlich an den Vorstand des TanzSport-
Clubs Kurpfalz e. V., Postfach 1255, 68777 Brühl oder per E-Mail an 
kontakt@tsc-kurpfalz.de zu richten.
Der Vorstand

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Schachfreunde ändern den Beginn ihres Spielabends
Am vergangenen Freitag fand die Mitgliederversammlung der 
Schachfreunde Brühl 1946 e. V. statt. Dabei fassten die Schach-
freunde einen fast schon historischen Beschluss: Ab März begin-
nen die Spielabende bereits um 19.00, davor startet die Jugend 
bereits um 17.30 Uhr! 
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Anglertreff
Die Angler treffen sich jeden Donnerstag ab 19 Uhr im Vereins-
heim am Weidweg 2 in Brühl, um aktuelle Themen zu besprechen 
und das Anglerlatein zu pflegen. Interessierte am Angelsport sind 
gerne willkommen.
www.asv65.de
J.R.
Arbeitseinsatz am Vereinsheim
Am 24. Februar findet am Vereinsheim der 65er ein Arbeitseins-
atz ab 9 Uhr statt. Für diesen Frühjahrsputz werden viele Helfer 
benötigt.
J.R.

 
 Foto: S.Schimmele

Räucherfisch bei den 65ern
Letztmalig in dieser Wintersaison bietet der Angelsportverein 
Brühl 1965 e. V. am 09.03.2024 frisch geräucherte Forellen an 
seinem Vereinsheim am Weidweg 2 im Straßenverkauf an.
Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte Schuppenwild verkauft. Vor-
bestellungen sind unter 06202/73066 (Video Pub) bis zum Mon-
tag (14 Uhr) vor dem Räuchertermin zu tätigen, damit jeder auch 
seine gewünschten Fische erhält. Fische die bis 13 Uhr nicht ab-
geholt wurden, gehen bis 14 Uhr in den freien Verkauf.
J.R.

Kurpfälzer Reit- und Pferdesportverein Brühl e.V.Kurpfälzer Reit- und Pferdesportverein Brühl e.V.

Mit Training und Weiterbildung ins neue Jahr
Das neue Jahr begann im Kurpfälzischen Reit- und Pferdesport-
verein Brühl e. V. für viele Reiterinnen und ihre vierbeinigen Part-
ner mit einem klaren Fokus: Training und Weiterbildung. Zwei 
besondere Lehrgänge haben das Vereinsleben gleich zu Beginn 
des Jahres bereichert.
Ein Highlight war zweifellos der Dressurlehrgang mit dem inter-
nationalen Grand-Prix-Richter Thomas Keßler, der erfreulicher-
weise schon mehrfach auf der Reitanlage am Althrein zu Gast 

Das heißt im Klartext, dass alle monatlichen Blitz- und Schnell-
turniere bereits um 19.00 Uhr beginnen, ebenso die Partien der 
Dorfmeisterschaft (ab der zweiten Runde). Einerseits möchte 
man damit erreichen, dass die Spielabende, zumindest so weit es 
den offiziellen Teil betrifft, in der Regel um ca. 22 Uhr beendet 
werden. Speziell sollen damit auch Jugendliche oder auch jung 
gebliebene Interessenten angesprochen werden. Diejenigen, die 
bisher hauptsächlich online unterwegs waren, sind besonders 
herzlich eingeladen, sich einmal im Blitzschach (am ersten Spiela-
bend des Monats) oder im Schnellschach (am zweiten Freitag 
des Monats) mit den altgedienten Vereinsspielern zu versuchen. 
Für den Nachwuchs bedeutet der Beschluss ebenfalls eine Stun-
de früher anzufangen, bereits schon um 17.30 Uhr beginnt das 
Jugendschach. Auch hier sollen mit der zeitlichen Verschiebung 
neue Interessenten angesprochen werden. Für einen Besuch ist 
eine Voranmeldung nicht erforderlich, kommt einfach vorbei.

Dorfmeisterschaft 2024
Die Brühler Dorfmeisterschaft beginnt wie bereits angekündigt 
am 23.02.2024 um 20:00 Uhr. Anmeldungen sind bis zum Turnier-
beginn möglich.

Ab dem 1. März treffen sich die Schachfreunde zum 
königlichen Spiel:
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen: 
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 19.00 Uhr.
Jugendtraining: 
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 17.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.
Weitere Informationen und aktuelle Tabellen sind auf www.
schachfreunde–bruehl.de zu finden.

Obst- und Gartenbauverein BrühlObst- und Gartenbauverein Brühl

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des OGV Brühl findet am Sonntag, 
den 3. März 2024, um 15 Uhr im großen Nebenzimmer des TV-
Clubhauses statt.
Tagesordnung:
Begrüßung und Totengedenken
Bericht des Vorstandsteams
Bekanntgabe des Kassenberichtes
Stellungnahme der Kassenprüfer
Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers
Zukunft des Vereins
Programm und Termine für das Jahr 2024
Verschiedenes
Ehrungen
Anmeldungen für die geplanten Lehrfahrten sind nur auf der Sit-
zung möglich.
Im Anschluss der Tagesordnung lädt der Verein zu Kaffee und Ku-
chen ein.
Für Ihr Erscheinen bedanken wir uns im Voraus recht herzlich.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Mitgliederversammlung
Am 25. Februar um 10 Uhr findet unsere diesjährige Mitglieder-
versammlung im Vereinsheim am Weidweg 2 in Brühl statt.
Auf der Tagesordnung stehen neben den Berichten der Vorstand-
schaft, der PHG und den Kassenrevisoren auch verschiedene 
Neuwahlen an.
Ein ebenso wichtiger Punkt ist die Vorstellung der geplanten Sat-
zungsänderung.
Anträge zur Tagesordnung sind mit Begründung bis spätestens 
8 Tage vor der Mitgliederversammlung bei den Vorsitzenden ab-
zugeben.
J.R.



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 23. Februar 2024 · Nr. 8  | 31

war. Unter seiner fachkundigen Anleitung war innerhalb der je-
weiligen Trainingseinheit eine positive Entwicklung von Reiter 
und Pferd deutlich zu sehen. Herr Keßler stellte sich auf jedes 
Reiter-Pferd-Team individuell ein: Von der Arbeit an den grund-
legenden Elementen bis hin zum Feinschliff  von anspruchsvollen 
Lektionen wie Traversalen, Piaff en und fl iegenden Wechseln bot 
der Lehrgang eine Fülle von Möglichkeiten zur Verbesserung und 
Perfektionierung. Jede Teilnehmerin konnte von den wertvollen 
Ratschlägen und der professionellen Unterstützung profi tieren, 
die Thomas Keßler mit unermüdlichem Engagement bot.
Ein weiteres Highlight war der Working-Equitation-Lehrgang mit 
Mirjam Gall. Für die meisten Teilnehmer war dieses Terrain Neu-
land. Die Hindernisse und Aufgaben erforderten präzises Reiten 
und eine feine Kommunikation zwischen Reiter und Pferd. Doch 
unter der einfühlsamen Anleitung von Mirjam Gall überwanden 
die Teilnehmer diese Hürden mit Bravour.

 Foto: Annette Kühn

Lauff reunde BrühlLauff reunde Brühl

16. HEINI-LANGLOTZ-LAUF
      in  BRÜHL

10 km  I  3,33 km  I  800 m  I  7,5 km (Nordic-) Walking

Startnummernausgabe

und Nachmeldungen

ab 8:45 Uhr

Startzeiten:
09:45 Uhr – 3,3 km Meile

(Lauf u. (Nordic)-Walking)
11:00 Uhr – 800m Bambini (m)
11:15 Uhr – 800 Bambini (w)
12:00 Uhr – 10 km Hauptlauf
12:05 Uhr – 7,5 km Walking

Für das leibliche Wohl der Teilnehmer und Zuschauer wird
im Start- und Zielbereich an der Schillerschule gesorgt

am 10. März 2024

Anmeldung und Infos unter:
www.heini-langlotz-lauf.de

Dein Name auf der Startnummer beim Heini-Langlotz-Lauf – 
jetzt noch möglich
Der Heini-Langlotz-Lauf steht vor der Tür. Wer eine Startnum-
mer mit seinem aufgedruckten Namen möchte, muss sich bis 
03.03.2024 angemeldet haben. In diesem Fall hat der Sprecher 
am Zieleinlauf auch die Möglichkeit, Dich persönlich bei den letz-
ten Metern deines Laufs anzufeuern.
Also, schnell anmelden – alle Informationen gibt es auf www.
heini-langlotz-lauf.de.
jk

Sonstiges

Central Kino Ketsch
Das Programm
Fr., 23.02.  20.00 Live Event: Huub Dutch
Sa., 24.02.  14.30 Raus aus dem Teich
Sa., 24.02.  16.45 Wer bist du, Mama Muh?
Sa., 24.02.  19.30 Sterne zum Dessert
So., 25.02.  18.00 Monsieur Blake zu Diensten
Mo., 26.02.  19.30 Priscilla
Mi., 28.02.  19.30 Girl you know it’s true
Do., 29.02.  19.30 Joan Baez – I am a noise
Fr., 01.03.  19.30 Genussabend: Weinprobe für Anfänger
Sa., 02.03.  14.30 Mary magische Reise
Sa., 02.03.  16.45 Der Junge und der Reiher
Sa., 02.03.  19.30 Die Schneegesellschaft
So., 03.03.  18.00 David Garrett – Iconic Tour
Mo., 04.03.  19.30 The Palace
Weitere Informationen fi nden Sie unter www.central-ketsch.de 
und auf Instagram.
Viel Freude im Kino!

Betreutes Wohnen Rohrhof
Wir sind alle über 60 ...

Nach diesem Motto wurden die Bewohner vom Betreuten Woh-
nen Ahornstraße mit Faschingsmusik im buntgeschmückten Ge-
meinschaftsraum herzlich von Marion Osztfalk vom Pfl egedienst 
Triebskorn und ihrem Team begrüßt.
Mit einem Glas Sekt wurde auch an diesem Tag eine neue Mit-
bewohnerin herzlich willkommen geheißen. Die Kollerkrotten, 
angeführt von ihrem Präsidenten Niklas Geschwill, folgten gerne 
der Einladung mit zwei Tanzmariechen. Leider konnte die Prin-
zessin Jessica I. von Finanz und Tanz wegen Krankheit nicht teil-
nehmen.
Als Eisbrecher ging das Jugendtanzmariechen Viola Bittner auf 
die Tanzfl äche. Ein kleiner Wirbelwind tanzte nach fl otter Musik. 
Mit viel Applaus von den Bewohnern wurde sie am Ende belohnt. 
Zum Dank durfte sie ein Präsent mit nach Hause nehmen. Auch 
das Aktiventanzmariechen Samantha Isler zeigte ihren Tanz.
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Sonntag, 25.02.
10:00 Uhr  „Warum wir ‚wach bleiben‘ müssen“
  Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom Dezember: „Reife – 
ein Ziel für junge Schwestern“ gestützt auf 1. Timo-
theus 3:11

Donnerstag, 29.02.
19:00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Psalm 11-15 werden un-
ter anderem die Themen behandelt: „Mal dir dein 
Leben in Gottes friedlicher neuer Welt aus“ und 
„Welche Gefahr könnte es auch für einen Christen 
geben?“ (Psalm 14:1)

20:05 Uhr   Es wird der 2. Teil von Kapitel 6 aus dem Buch „Legt 
gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“ be-
sprochen: „Stephanus, ein Mann ‚voll göttlicher 
Gunst und Kraft‘“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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INFORMATIONEN 

Wassonstnochinteressiert

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

Aus dem Verlag
Frühlingshauch
Sonnenlicht
und ich fühl
im Winde kühl
des Winters Strenge nicht
Ein Tag
der verspricht:
Frühling in Sicht
Brigitte Thiessen

 Überschlag vorwärts und rückwärts, da wird es einem beim Zu-
schauen schon schwindlig. Auch sie wurde mit viel Applaus und 
mit einem Geschenk belohnt. Begleitet wurden beide von der 
Trainerin Verena Bittner.
Nach einer Stärkung mit Mett, Käsebrötchen und Bowle mussten 
wir leider von unseren Gästen Abschied nehmen. Mit Genesungs-
wünschen und einem Kuvertchen für die Prinzessin im Gepäck 
wurde die Abordnung mit einem 3-fachen Ahoi verabschiedet. 
Jetzt wurde gefeiert, gesungen, getanzt und eine Polonaise 
machte sich auf den Weg. Am Ende waren sich alle einig, nächstes 
Jahr kommen wir wieder.

Hospizgruppe Schwetzingen
Hospizarbeit ist Herausforderung und Bereicherung 
zugleich
Im Mai startet das neue Qualifizierungsseminar für Hospiz-
begleiter*innen bei der Hospizgemeinschaft Schwetzingen.
Hospizbegleiter*innen besuchen Sterbende, Schwerstkranke 
und deren Angehörige. Die Besuche finden regelmäßig daheim 
und in Pflegeeinrichtungen im Raum Schwetzingen, Brühl, 
Ketsch, Oftersheim und Plankstadt statt. 
Sie spenden praktische Hilfe im Alltag, persönliche Zuwendung, 
Ermutigung und Trost. Gemeinsam mit den Betroffenen finden 
sie heraus, welche Unterstützung im konkreten Fall gebraucht 
wird, seien es scheinbare Kleinigkeiten oder auch tiefe persön-
liche Gespräche.
Das neue Qualifizierungsseminar für Hospizbegleiter*innen be-
ginnt im Mai 2024. Die Grundqualifizierung umfasst vier Module, 
die an vier Wochenenden in den Räumen der Hospizgemein-
schaft in Schwetzingen-Hirschacker stattfinden. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt, um Anmeldung wird gebeten. Für genauere In-
formationen lädt die Hospizgemeinschaft Interessierte zu einem 
Informationsabend ein:
Donnerstag, 29.02.2024 um 19.00 Uhr bei der Hospizgemein-
schaft Schwetzingen im Gustav-Adolf-Haus, Marktplatz 28, 
68723 Schwetzingen-Hirschacker
Anmeldungen zu den Infoabenden nehmen wir im Büro der Hos-
pizgemeinschaft unter der Telefonnummer 06202 4091009 und 
per E-Mail hospizgemeinschaft@web.de entgegen. Gerne kön-
nen Interessierte auch unseren Flyer „Grundqualifikation in der 
Hospizarbeit 2024“ anfordern bzw. die Download-Funktion auf 
unserer Homepage www.hospizgemeinschaft-schwetzingen.de 
nutzen.

Vorsorgen statt verdrängen
Informationsvortrag der Hospizgemeinschaft Schwetzingen zu 
den Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Be-
treuung am Montag, den 4. März 2024 von 18.00 Uhr bis 19.15 
Uhr. Der Vortrag findet im Gustav-Adolf-Haus, Marktplatz 28, 
in Schwetzingen/Hirschacker, statt.
Eine Voranmeldung (telefonisch oder per E-Mail während der Bü-
rozeiten, dienstags und donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und mittwochs von15.00 Uhr bis 18.00 Uhr) ist erforderlich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 25 Personen. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Telefon: 06202 4091009 (während der oben angegebenen Büro-
zeiten) / E-Mail: hospizgemeinschaft@web.de
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Vorsor-
gemappen mit allen notwendigen Vordrucken für die Vorsorge 
im Alter stehen gegen eine Schutzgebühr von 10 Euro zur Ver-
fügung. Nach dem Vortrag werden die Fragen der Besucher be-
antwortet. Zusätzlich kann auch ein kostenloser Beratungster-
min zum Ausfüllen der Vordrucke mit dem Hospizbüro vereinbart 
werden.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in 
Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Sie finden in hybrider Form 
statt, können also auch per Videokonferenz mitverfolgt werden. 
Eintritt frei, keine Kollekte. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 
06202 21256.
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Brühler Bestattungsinstitut
GREDEL (Inhaber BVS Gaa & Co Schwetzingen)

Rheinauer Str. 15
68762 Brühl

www.bvs-schwetzingen.de

06202-71528

Mit schwerem Herzen nehmen wir
Abschied von meinem geliebten Mann
und Vater

In stiller Trauer
Natalia
Kerstin mit Familie

Die Trauerfeier findet am Donnerstag,
dem 29. Februar 2024, um 13:30 Uhr auf
dem Friedhof in Rohrhof statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem
späteren Zeitpunkt.

Jürgen Döring
* 15. August 1946 † 20. Februar 2024

Foto: izzzy71/iStock/GettyImagesPlus

Foto: nicolamargaret/iStock/Thinkstock

M it dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles, niemals aber
die gemeinsam verbrachte Zeit. o.V.

W enn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte. o. V.
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06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.

Bei uns ist es die
Menschlichkeit,
die den Unterschied macht.

Nachruf

Wir trauern um unser Mitglied

der unserem Verein viele Jahre treu verbunden war.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Horst Fröhlich

Foto: Imagesines/iStock/Getty Images Plus

Foto: chat9780/iStock/Thinkstock
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PFLEGE

Garten- und Landschaftsbau
Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00 Uhr

Lindberghstr. 1, Eppelheim, Tel. 06221/755533 www.holz-stein.info

Preis bei Abholung, Lieferung gegen Aufpreis möglich.
Brennholz Kiefer 33 cm SRM 139,- �

85,-�
OSTER-Feuer!!!
Wir haben noch.....

Telefon: 06202-708-0
Telefax: 06202-708-111
tagespflege@bo-seniorenzentrum.de
www.bo-seniorenzentrum.de

MANNHEIMER LANDSTRASSE 25
68782 BRÜHL

Tag����� ��
�u��� H�n���,

���nd� ��
Um����n�…

��w��n���

• Fahrdienst mit rollstuhlgerechten, klimatisierten Fahrzeugen
• Drei seniorengerechte Mahlzeiten täglich
• Ruhe- und Rückzugsmöglichkeiten
• Teilnahme an allen Freizeitangeboten sowie Veranstaltungen im
Seniorenzentrum, auch im Freien.

• Umsetzung ärztlicher Verordnungen, wie Logopädie, Krankengymnastik
und Ergotherapie

• Frisör vor Ort (nicht inklusive)
• Unverbindlicher und kostenfreier Probetag
• Kooperation mit dem B+O Ambulanten Pflegedienst
• Kooperation mit der B+O Physiotherapie

Unsere Tagespflege unterstützt und ergänzt die häusliche Pflege und entlastet
die Angehörigen. Sie können frei und kurzfristig wählen, ob Sie uns an jedem
Werktag oder nur an einzelnen Tagen besuchen möchten.

UNSER TAGESPFLEGE
-ANGEBOT

VERLÄNGERTE
ÖFFNUNGSZEI

TEN

NEU

Di./Mi./Fr. 8.00 – 16.00 Uhr
Mo. & Mi. 8.00 – 17.30 Uhr
(inkl. Abendessen)

Sa. 10.00 – 17.30 Uhr

FAHRDIENST:
Abholung: ab 6.30 Uhr
Rückfahrt: ab 15.30 Uhr

Schon heute an den
kommenden Frühling
denken.

JETZT RABATTE
SICHERN !

brühl/baden
mannheimer landstraße

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

DIE GUTE TAT

VERSCHIEDENES

VERANSTALTUNGEN

Bulut Autohandel
Ankauf jeglicher Art von Fahrzeugen. Auch mit Motor-
schäden oder Unfallschäden – Seriöse Abwicklung.

7Tage/Woche – 24 Stunden
k 0176-32061541 | www.autokauf24h.de

Benefizkonzert
Rokokotheater
Schwetzingen

Samstag, 09.03.2024 / 19:00 Uhr
Einlass ab 18:00 Uhr

Tickets erhältlich unter: www.blutev.de
Veranstalter: blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 76356 Weingarten. www.blutev.de

Veranstaltung zugunsten des Förderkreises Stammzellforschung der Medizinischen Klinik V am Universitätsklinikum Heidelberg

Mendelssohn: Konzert-Ouvertüre Nr. 4
zum Märchen von der schönen Melusine op. 32

P R O G R A M M

Dvořák: Konzert h-Moll, op. 104 für Violoncello und Orchester

Dvořák: Sinfonie e-Moll Nr. 9 op. 95 (Aus der neuen Welt)
Musikalische Leitung: Markus Neumeyer

Cello: Johann Aparicio Bohórquez
Schirmherrin: Christiane Staab MdL

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Junge, fünfköpfige Familie aus
Schwetzingen sucht ein Haus (mind. 5 Zimmer, Garten)
zum Kauf in Schwetzingen und Umgebung. Finanzierung
bis 450.000 € gesichert; Maklergebühren investieren wir
lieber in das neue Haus.;-) Bei Interesse schreiben Sie uns
unter ProjektEigenheim2024@gmail.com.

Schwarze Ledersofas zu
verschenken: 3-Sitzer: 3,00m x 0,85m, 2-Sitzer: 2,50m x
0,85m (Breite x Tiefe in Meter), Handy 0152 2857 1218

Brille verloren
Am Samstag, 17.02. habe ich in Brühl meine Brille mit
blauem Gestell zwischen Mannheimer Straße, Schütte-
Lanz Straße und Bäumelweg verloren. Falls die Brille ge-
funden wurde, bitte unter 0177 6116345 melden. Finder-
lohn 25 €.

Zu verschenken:
zwei Blumentöpfe schwarz H 41cm/ Ø 41cm, Blumentopf
terracotta H 30/ Ø31 cm, versch. kleine Übertöpfe.  
06202 73250

Anzeigenschluss
Mittwoch, 16.00 Uhr

Werbung bringt Erfolg!
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Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

 Elektroanlagen
 Sprechanlagen
 Sat-Anlagen

 Nachtspeicher-
anlagen
 Kundendienst

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

Telefon 06202 / 73184
Handy 0172 / 6203778
www.elektro-niemeier.de

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim
www.brenk-wohnen.de

WIR RENOVIEREN
IHR ZUHAUSE!

- Gardinen -
Maßgefer�gt für
Ihre Fenster

Jetzt Ihren Termin
vereinbaren.

Zurücklehnen mit Stil
Um Stress zu reduzieren ist es wichtig, sich eine private Rück-
zugszone zu scha� en. Ein bequemer Sessel zum Zurücklehnen 
in einem ruhigen Bereich, vielleicht mit Aussicht in den Garten, 
daneben eine Stehlampe, um mal wieder ein Buch zu lesen – viel 
Aufwand braucht es nicht, um eine Ruhe-Oase im eigenen Stil 
zu gestalten. Besonderes Augenmerk sollte dabei dem Sitzkom-
fort gelten. Denn wenn die strapazierte Nacken- und Schulter-
Muskulatur entspannen kann und die Beine hoch liegen, kommt 
auch ganz schnell der Geist zur Ruhe.
Für eine gezielte Entlastung und Unterstützung des gesamten 
Hals- und Rückenwirbelbereichs verfügen etwa die Relaxsessel 
der norwegischen Marke Stressless über ausgeklügelte Funk-
tionen, sodass sich das Sitzmöbel von selbst dem jeweiligen 
Körper anpasst. Neben dieser patentierten Gleitfunktion gibt 
es wahlweise auch motorisierte Modelle. Die Technik wird nach 
handwerklichen Methoden am Firmensitz mitten in den norwe-
gischen Fjorden verarbeitet.
Bei Design, Farbe und Materialien entscheidet allein der persön-
liche Einrichtungsstil. So gibt es Modelle mit hoher Rückenleh-
ne und verstellbarem Nackenkissen, mit niedriger Rückenlehne 
oder mit höhenverstellbarer Kopfstütze. Dass Klassiker immer 
„in“ sind, beweist beispielsweise der Relaxsessel Reno, den es seit 
über 25 Jahren gibt und der immer noch zu den Favoriten zählt. 
Die Designerin Anne Guri Ekornes Unhjem hat jetzt ihren Ent-
wurf nochmals weiterentwickelt. (djd/Ekornes Möbelvertriebs 
GmbH/red)

Und wie Sie das richtige Sofa fi nden, lesen Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1920/

Foto: djd/Stressless

  

Albert-Bassermann-Straße 31
68782 Brühl · 06202/9255080
www.kuechenland-bruehl.de

WORAN ERKENNT MAN DAS
PERFEKTE KÜCHENSTUDIO?

An den kreativenAn den kreativen
Lösungen!Lösungen!
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EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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STELLEN

GASTRONOMIE

VERMIETUNG

MIETGESUCHEIMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

ab

€ 7,40

Casterfeldstraße 40-44
68199 Mannheim
Telefon 0621 86189624
www.garant-immo.de

Pro ETW erhöhen Sie die
Verkaufschancen/den Verkaufserlös

Ihres Zwei-/Mehrfamilienhauses durch eine
Teilungserklärung. Auch im Schenkungs-/Erbfall
kann eine vorhergehende Teilung sinnvoll sein.

Weitere Informationen unter Tel. 0178/3963117.

Kostenlose und unverbindliche
Wertermittlung

Vermittlung & Ankauf von Immobilien
und Grundstücken

Rundumbetreuung von der
Einwertung bis zum Notar

IHR MAKLER & PROJEKTENTWICKLER
Seit 30 Jahren für Sie in der Metropolregion.

Wilhelm-Maybach-Straße 8 | 68766 Hockenheim
Tel: 06205 14210 | info@schneider-immo.net

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur
Online-Bewerbung bis zum 10. März 2024 finden Sie
unterwww.schwetzingen.de/stellenangebote.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und in
Teilzeitmit 19,5 Wochenstunden einen

Sachbearbeiter (m/w/d) für den Bereich
Jugend, Vereine & Sport

zur Verstärkung des Amtes für „Familien, Senioren & Kultur, Sport“.
Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen entsprechender Vorausset-
zungen bis in Entgeltgruppe 6 TVöD.

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir eine/n

zahnmedizinische Fachangestellte
(m/w/d) für Assistenz und/oder Prophylaxe

in Teil- oder Vollzeit.

Bewerbungen, gerne auch per E-Mail, an
Eva Nicole Meyer, Mannheimer Str. 55, 68782 Brühl
info@zahnarzt-in-bruehl.de · Tel.: 06202/71273

Mieten, ruhige Dame 50+ sucht
eine moderne, helle 2-Zimmerwohnung, 70-75 qm mit ge-
hobener Ausstattung, mit Balkon, Keller und Tiefgaragen-
stellplatz. NR, keine Haustiere. Bitte kein EG oder DG, be-
vorzugt in Schwetzingen und Umgebung. Freue mich auf
Ihre Nachricht. Kontakt Wunschwohnung2024@web.de

4- Zimmer-Wohnung in Brühl
Wir vermieten eine sehr schöne 4-Zimmer-Erdgeschoss-
wohnung in 68728 Brühl. 1150€ Kalt + Nebenkosten. Ab
sofort frei!  : +49 157 52970511 @: g.marialang@ya-
hoo.com

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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AUTO

 Fliesenverlegung
 Badsanierung
 Terrassen- und
Balkonsanierung

 Bodengleiche
Dusche (gefliest)

 Trockenbauarbeiten
 Akustikdecken
 Brand- und
Schallschutzwände

Wandgestaltung

FTMGmbH
Speyerer Str. 28 | 68782 Brühl
Tel.: 06202 - 6040
Mobil: 0173 9548994
E-Mail: info@ftm-hd.de
Web: www.ftm-hd.de

Wir heizen Ihnen ein!

Lessingstraße 45 ● Eppelheim ● Telefon0622114780

Heizöl
von

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GESCHÄFTSANZEIGEN

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 5873400

Mario Bauer
R E C H T S A N WA LT

Heidelberger Straße  |  Brühl
Fon   | Fax  

Schwerpunkte und weitere Informationen: www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!

Min
i-

Con
tain

er

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll,
Bauschutt u. Holz
Entrümpelungen, Haushalts-,
Büro- und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

0178 5529403| gartenprofi2010@hotmail.com

DerGartenprofi2010Yusuf

gartenprofi 2010@hotmail.com

• Gartenarbeiten aller Art
•Heckenrückschni�
•Obstbaumspezialist
• Ver�ku�eren& Bodenfräsen

• Rindenmulch &Unkrautvlies
• Zauninstalla�on
• Bewässerung
• u.v.m.

Der Termin und Beratung sind kostenlos.
10%

Willkommens-raba�

GUTUNDGÜNSTIG!

gartenprofi 2010@hotmail.com

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im März
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

9
 Bauen &Wohnen
 Gut sehen, besser hören
Wir heiraten

10  Auto & Zweirad
 Gesunder Rücken

11
 Gartenparadies
 Haus & Energie
 Job & Karriere - Kommunale Arbeitgeber

12
 Aktiv in die Zukunft/Senioren heute
 Geschenkideen zu Ostern
 Rechtsanwälte in der Region

13
 Altbausanierung
 Geschenkideen zu Ostern
 Ostergrüße

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!


